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J A H N S D O R F E R
GEMEINDEBLATT

Benefiz-Flohmarkt und  
Kuchenbasar in Jahnsdorf

Der Jugendclub Pfaffenhain organisiert am 
23.11.2019 in der Zeit von 14:00 bis 20:00 Uhr 
einen Flohmarkt & Kuchenbasar im Vereinssaal 
Jahnsdorf (Parkstraße 2). 

Der Erlös soll der Seifersdorfer Familie zugute-
kommen, die bei einem verheerenden Brand Ende 
Oktober nahezu alles verloren hat. 

Die Jugendlichen hoffen, dass sich viele Besucher 
einfinden.

Einladung zum Weihnachtsbasteln
Wir laden alle Kinder ganz herzlich zum Basteln 
im Advent ein. Es gibt verschiedene Angebote, das 
Bastelmaterial wird zur Verfügung gestellt.
Wo? Gemeindebibliothek Leukersdorf, Schulstr. 8
Wann? Dienstag, 03.12.2019, 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag, 05.12.2019, 13.00 - 18.00 Uhr
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Zum Geburtstag
übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen Jubilaren, welche im November/Dezember ihren Geburtstag fei-
ern, die herzlichsten Glück- und Segenswünsche.

Jubilare im Ortsteil Jahnsdorf 
zum 70. Geburtstag 
08.11. Herr Walter Kaden
17.11. Herr Hans-Joachim König
zum 80. Geburtstag 
17.11. Frau Brigitte Cieslok
27.11. Herr Adolf Zabel
01.12. Frau Helga Pietsch
05.12. Frau Irmgard Neder
zum 85. Geburtstag 
25.11. Frau Christa Weiß
zum 90. Geburtstag 
24.11. Frau Alice Auerswald
zum 95. Geburtstag 
01.12. Frau Gertraud Tröger

Jubilare im Ortsteil Leukersdorf 
zum 75. Geburtstag 
15.11. Frau Annerose Wiesemüller
05.12. Herr Lothar Müller

Jubilare im Ortsteil Seifersdorf 
zum 70. Geburtstag 
17.11. Herr Joachim Weber
zum 75. Geburtstag 
16.11. Herr Hans-Jörg Weiland

Jubilare im Ortsteil Pfaffenhain 
zum 70. Geburtstag 
04.12. Frau Maritta Löffler
zum 85. Geburtstag 
28.11. Herr Fredo Rau

Wünschen Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages, 
wenden Sie sich bitte bis zum 10. des Vormonats an den Bür-
gerservice unter Tel. 0371 27182-16.

Albrecht Spindler
Bürgermeister

Zur Geburt
Die Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. gratuliert allen Eltern zur Geburt ihres Kindes!

Anton Heil
geb. am 10.09.2019

Eltern: Nadine Glöckner 
und Rico Heil sowie die 

Geschwister Lucie und Anni
OT Jahnsdorf

Greta Knorr
geb. am 02.09.2019
Eltern: Magdalena 
und Michael Knorr

OT Leukersdorf

Amtsblatt der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb.
Das Amtsblatt der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. erscheint monatlich.

- Herausgeber: Gemeindeverwaltung Jahnsdorf, Poststr. 1, 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.
- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 Telefon 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Gemeinde Jahnsdorf, Bürgermeister Albrecht Spindler, Telefon: 0371/27182-0
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen 
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Informationen 

des Bürgermeisters

Aktuelles Baugeschehen
In großen und deutlich sichtbaren Schritten sind in den letz-
ten Wochen die Bauarbeiten am Parkplatz an der Grundschule 
fortgeschritten. Nicht nur Zufahrten und Stellplätze sind neu 
asphaltiert und gepflastert worden, auch sind jetzt die Pflanz-
flächen erkennbar, welche der ehemals großen Verkehrsfläche 
nunmehr einen aufgelockerten Charakter verleihen. Längs der 
Alten Dorfstraße sind drei Längsparkflächen hergestellt wor-
den, um vor allem zu den verkehrsintensiven Hol- und Brin-
gezeiten für etwas Beruhigung und Sicherheit zu sorgen. Die 
letzten Pflanzarbeiten werden aktuell abgeschlossen und der 
Einbau der Zäune komplettiert Ende November das Vorhaben. 
Auf dem neu hinzugewonnenen Grundstück konnte nach den 
Wünschen der Kinder eine zusätzliche Aktivfläche für die 
Nachmittagsbetreuung hergestellt werden. Somit kann auch 
der eigentliche Schulhof etwas entlastet werden und die Hort-
kinder auf der neu angelegten Waveboardbahn ihre Geschick-
lichkeit trainieren oder in einer großzügigen Sandspielfläche 
experimentieren. Im hinteren Hofbereich sind zwei neue große 
Beete angelegt worden, welche für den Schulgartenunterricht 
eine für Kinderhand beherrschbare Fläche bieten. Außerdem 
ist mit einem einladenden überdachten Freisitz die Möglich-
keit für ein sogenanntes „grünes Klassenzimmer“ geschaffen 
worden.

Da durch die o. a. Maßnahmen ein paar Parkmöglichkeiten un-
mittelbar an der Schule weichen mussten, wurde bereits in den 
Sommerferien der Parkplatz im Anschluss an die große Freiflä-
che des ehem. Trikotagenwerks saniert. Nunmehr ist auch die 
Zufahrt zum Parkplatz noch asphaltiert worden. Abgerundet 
wird diese Maßnahme noch durch eine kleine gestalterische
Aufwertung in Form einer Pflanzfläche, welche durch unseren 
Bauhof angelegt werden soll.
Nahezu geräuschlos und in überschaubarem zeitlichen Rah-
men ist die Sanierung der Wiesenstraße realisiert worden. Hier 
wurde die eher kurze Anliegerstraße mit einer neuen Asphalt-
decke versehen, die Borde gerichtet und der Gehweg einseitig 
mittels Asphalt befestigt. Die gegenüberliegende Straßenseite 
wurde gepflastert, sodass hier nunmehr bei parkenden Autos 
der Verkehr ungehindert abfließen kann.
Weiter dorfabwärts begegnet dieser Tage ebenfalls einer neu 
fertig gestellten Maßnahme, wer vom Parkplatz an der Straße 
der Jugend entlang des Sportlerheims in Richtung Kindergar-

ten „Sonnenschein“ unterwegs ist. Hier war insbesondere in 
der nassen und dunklen Jahreszeit immer wieder bei Eltern 
und Kindern, aber auch bei den Erzieherinnen besondere Vor-
sicht geboten, wenn man in der Dämmerung den Pfützen auf 
dem unbefestigten Weg ausweichen musste. Teilweise war in 
Extremsituationen an einen Ausflug mit einem der größeren 
Wagen für die Kita nicht zu denken. Dieser sehr häufig fre-
quentierte Weg wird auch im Rahmen der Heimspiele des TSV 
Jahnsdorf intensiv durch die Zuschauer oder die Bewirtung 
genutzt. Insofern sollte das dort investierte Geld einen breiten 
Kreis von Nutzern zugutekommen und auch ein Stück zur Er-
höhung der Verkehrssicherheit und der Sauberkeit beitragen.
Begonnen wurde am 21. Oktober mit der Sanierung der Be-
stattungshalle in Leukersdorf, welche im Gemeindeeigentum 
steht. Hier waren neben einer zeitgemäßen Sanierung die 
Herstellung der Barrierefreiheit sowie die Vergrößerung des 
Abschiednahmeraumes die Hauptschwerpunkte. Außerdem 
soll die Zuwegung mittels Betonpflaster in Richtung Parkplatz 
befestigt und eine hygienische WC-Einheit hergestellt werden. 
Besonders erfreulich ist, dass der Auftrag für das Hauptbaulos 
hierbei an einen ortsansässigen Handwerksbetrieb erteilt wer-
den konnte.
Exakt im Zeitplan liegen auch die Bauarbeiten an der derzeit 
größten Straßenbaustelle im Ort, der Hauptstraße im Ortsteil 
Leukersdorf. Nachdem der zweite Teilabschnitt zwischen den 
Betrieben Firma John und Firma JUP bereits asphaltiert und 
größtenteils fertig gestellt wurde, laufen derzeit die Arbeiten 
im dritten Teilabschnitt. Dies betrifft die Erneuerung des gro-
ßen Straßendurchlasses in der Hauptstraße mit Ableitung in 
den Dorfbach sowie die Sanierung der teilweise betroffenen 
Uferbereiche. Aktuell wird der Straßenbau vorbereitet und 
der Gehweg auf diesem letzten Teilabschnitt 2019 hergestellt. 
Ende November soll die Baumaßnahme dann mit dem Asphalt-
einbau auf dem 3. Teilabschnitt in die planmäßige Winterpau-
se gehen. Witterungsabhängig wird danach der Baufortschritt 
wieder aufgenommen und 2020 bis zum Abzweig Mittelbacher 
Straße weitergebaut. Parallel dazu erfolgt auch in diesen Be-
reichen dann die Erneuerung der Straßenbeleuchtung mit der 
Umrüstung auf energieeffiziente LED-Technik.
Über den aktuellen Stand in puncto Gerätehaus Pfaffenhain 
können Sie sich im Teil Nachrichten aus den Feuerwehren in-
formieren.

Volkstrauertag am 17.11.2019
Auch in diesem Jahr sollen an den Ehren- und Mahnmalen in 
unseren Ortsteilen wieder Gedenkveranstaltungen anlässlich 
des diesjährigen Volkstrauertages stattfinden.
Um 10.00 Uhr erfolgt zusammen mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Pfaffenhain eine Gebindeniederlegung am Ehren- und 
Mahnmal in Pfaffenhain (an der B 169), welche von den Blä-
sern der LKG Leukersdorf begleitet wird.
Um 10.45 Uhr soll dann gemeinsam mit dem Dorfverein Sei-
fersdorf Erzgebirge e. V. eine Gebindeniederlegung am Ehren- 
und Mahnmal in Seifersdorf auf der Dorfstraße stattfinden. 
Auch hier werden uns die Bläser der LKG Leukersdorf einen 
würdigen Rahmen geben.
In Jahnsdorf wird im Anschluss an den Gottesdienst um 10.45 Uhr 
gemeinsam mit der Kirchgemeinde eine Gedenkveranstaltung mit 
Gebindeniederlegung am Ehren- und Mahnmal der Gefallenen des 
1. Weltkrieges vor der Kirche erfolgen.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Ich darf 
mich bereits jetzt bedanken, wenn eine Vielzahl von Ihnen die-
se unpolitische Gedenkveranstaltung durch Ihre Anwesenheit 
unterstützen würde.
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Amtliche Bekanntmachungen

Anschrift: Gemeindeverwaltung Jahnsdorf/Erzgeb.
Leukersdorf
Poststraße 1, 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.

Telefonnummer: 0371 27182-0
E-Mail-Adresse: gemeinde@jahnsdorf-erzgeb.de

Sprechzeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 8:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag: 8:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag: 8:00 – 11:30 Uhr

Öffnungszeiten
der Gemeindebibliothek Leukersdorf,  
Schulstraße 8 (Tel.: 0371 2364182)

Dienstag: 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

der Bibliothek Jahnsdorf,  
Chemnitzer Straße 6 (Tel.: 03721 2747670)

Donnerstag: 14:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten  
des Bürgermeisters

in den Monaten November  
und Dezember 2019

- im OT Leukersdorf, Poststraße 1:

Dienstag, 12.11.2019, von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag, 19.11.2019, von 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Dienstag, 26.11.2019, von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag, 10.12.2019, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 17.12.2019, von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
- im OT Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 6:
Dienstag, 03.12.2019, von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Diese Sprechzeiten finden allerdings nur nach telefoni-
scher Voranmeldung statt.
Bitte vereinbaren Sie für den jeweiligen Bürgermeister-
Sprechtag vorab im Sekretariat unter der
Telefon-Nr. 0371 27182-0 einen Termin.
Samstags-Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes (OT 
Leukersdorf, Poststr. 1):
07.12.2019
Zur Beachtung: Die Samstags-Sprechzeiten findet nur nach 
Voranmeldung in der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr statt.

Voraussichtliche Sitzungstermine
des Gemeinderates Jahnsdorf/Erzgeb.
sowie der Ausschüsse im November und Dezember 2019:

Gemeinderat: 25.11.2019
Technischer Ausschuss: 03.12.2019
Verwaltungsausschuss 10.12.2019
jeweils im Rathaus Leukersdorf, Poststraße 1

Preis des kommunalen IT-Profis 
2019 geht nach Jahnsdorf

Eine Einladung zur Jubiläumsfeier 20 Jahre KOMMUNA-
LE, einen Staatsempfang, ein Referat vor allen Besuchern der 
deutschlandweit größten Messe für kommunalen Bedarf mit 
dem Schwerpunkt IT sowie den Preis des kommunalen IT-
Profis 2019. All das gab es für unseren Mitarbeiter Alexander 
Krauß vom 15. - 17.10. in Nürnberg. Herr Krauß wurde von 
einer Kollegin für diesen Preis angemeldet und die Jury, beste-
hend aus IT-Profis, Journalisten und dem CEO der Nürnberg-
Messe wählten ihn mit 4 weiteren Systemadministratoren aus 
ganz Deutschland aus und verliehen ihm den Preis des kom-
munalen IT-Profis 2019 für außergewöhnlich innovative IT-
Projekte in Kommunen. Den Preis überreichten der Bayerische 
Innenminister im Namen des Bayerischen Ministerpräsidenten, 
der Gründer der Messe KOMMUNALE sowie der Präsident 
des deutschen Städte- und Gemeindebundes im Rahmen eines 
Staatsempfanges. Am Tag darauf hatte Herr Krauß die Möglich-
keit, unsere Gemeinde und IT-Projekte dem Fachpublikum als 
Referent vorzustellen. Dies stieß auf gute Resonanz und wird 
sicher viele gute Kontakte auch in andere Behörden bringen.

Haben Sie Interesse an einer  
allgemeinen Pflegeberatung  

(Erstberatung) nach § 7 SGB XI

Das Pflegenetz ERZ des Landratsamtes Erzgebirgskreis führt
am 21.11.2019 in der Zeit von 14.00 – 17.00 Uhr
im Kunde-Haus, Chemnitzer Straße 6, OT Jahnsdorf
eine allgemeine Pflegeberatung durch. Diese ist wettbewerbs-
frei, neutral, vertraulich und für Sie kostenfrei. Inhalte der Be-
ratung sind Beantwortung der Fragen von Pflegebedürftigen 
und deren Angehörigen und Lebenspartnern, die mit der Pfle-
gebedürftigkeit im Zusammenhang stehen, insbesondere In-
formationen über mögliche Leistungen der Pflegeversicherung 
(SGB XI), der Krankenversicherung (SGB V) und zu Sozial-
leistungen inkl. Hilfen zur Pflege (SGB XII), die Vermittlung 
von Ansprechpartnern (z. B. Pflegeberater für die individuelle 
Pflegeberatung nach § 7a SGB XI) und Hilfeangeboten sowie 
die Aufklärung über den Anspruch auf Übermittlung von Gut-
achten, Ausgabe von Angebotslisten für Pflege und Betreuung.
Da keine speziellen Terminvereinbarungen möglich sind, muss 
ggfs. mit Wartezeiten gerechnet werden.

Spindler
Bürgermeister
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VA 081019/02
Der Verwaltungsausschuss beschloss einstimmig (6 ja/0 nein/0 
Enthaltungen), dem Abschluss eines Sponsoring-Vertrages mit 
der eins energie in sachsen GmbH & Co. KG zuzustimmen.

VA 081019/03
Der Verwaltungsausschuss beschloss einstimmig (5 ja/0 nein/0 
Enthaltungen/1 Befangenheit) die Vergabe des Kioskbetriebes 
für das Freibad Jahnsdorf ab der Badsaison 2020 an den Be-
werber Familie Kinas.

Gemeinderat
(Sitzung am 28.10.2019)
Anwesende Gemeinderäte:
Albrecht Spindler, Christine Böhm, Jürgen Eibicht, Sandro 
Fiedler, Maik Höfer, Uta Karbe, Sandy Keller, Carsten Kinas, 
Bernd Krajewski, Ralf Kreißig, Gabriele Lindner, Mario Löff-
ler, Steffen Mittelbach, Danilo Mothes, Mirko Schumacher, Dr. 
Elke Stadler und Andrè Vàgò

GR 281019/01
Der Gemeinderat der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. beschloss 
einstimmig (17 ja/0 nein/0 Enthaltungen):

1. das Integrierte Gemeindeentwicklungskonzept (INSEK) 
Jahnsdorf/Erzgeb. in der Fassung von Oktober 2019 als 
strategische Arbeitsgrundlage und Leitlinie für die Ge-
meindeentwicklung der nächsten Jahre. Die Allgemei-
nen Maßnahmen aus dem Kapitel 5 „Gesamtkonzept 
und Umsetzungsstrategie“ werden in den Fachkonzep-
ten ergänzt.

2. Die einzelnen Kapitel und Fachkonzepte stellen in sich 
schlüssige und eigenständige thematische Konzeptionen 
innerhalb des INSEKs dar. Um die Teilfortschreibung zu 
vereinfachen, werden folgende Teilbeschlüsse gefasst:
Der Gemeinderat beschließt:

2.1 die Kapitel 1 - 3 „Allgemeine Angaben“, „Rahmenbedin-
gungen“ und „Demografische Entwicklung“,

2.2 das Fachkonzept 4.1 „Städtebau, Denkmalpflege und 
Fachteil Brachen“,

2.3 das Fachkonzept 4.2 „Wohnen“,
2.4 das Fachkonzept 4.3 „Wirtschaft, Arbeitsmarkt, Handel 

und Tourismus“,
2.5 das Fachkonzept 4.4 „Verkehr und technische Infra-

struktur“,
2.6 das Fachkonzept 4.5 „Umwelt“,
2.7 das Fachkonzept 4.6 „Kultur und Sport“,
2.8 das Fachkonzept 4.7 „Bildung“,
2.9 das Fachkonzept 4.8 „Soziales“,
2.10 das Fachkonzept 4.9 „Finanzen“,
2.11 das Kapitel 5 „Gesamtkonzept und Umsetzungsstrate-

gie“,
2.12 die Kapitel 6 - 9 „Zusammenfassung und Fazit“, „Er-

folgskontrolle INSEK“, „Änderungsregister“ und Plan-
teil.

GR 281019/02
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (17 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Durchführung der Baumaßnahme „Campus 
Leukersdorf“ für die Teilobjekte 2-Feld-Turnhalle, Kunstra-
sen-Kleinspielfeld, Multifunktionsspielfeld, Kugelstoß- und 
Weitsprunganlage, Kurz- und Langstreckenlaufbahn, Parkplatz 
sowie die dazugehörigen Einfriedungen, Zuwegungen und 
Ausstattungen bei Bereitstellung von Fördermitteln des Frei-
staates Sachsen aus der Richtlinie Sportförderung.

RZV Wasserversorgung,  
Bereich Lugau-Glauchau

Bereitschaftsdienst Trinkwasser

Havarietelefon 24h: 03763 405405

Zweckverband Wasserwerke  
Westerzgebirge

Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg
24h-Bereitschaftsdienst: 03774 144-0

Telefonseelsorge

(anonym – gebührenfrei –
rund um die Uhr):

0800 1110111 oder
0800 1110222

Sprechzeit Bürgerpolizist
im Bürgerhaus Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 6, 16.00 – 
18.00 Uhr
12. November 2019
19. November 2019
26. November 2019
3. Dezember 2019
(Änderungen vorbehalten)
Während der Sprechzeiten können - wie sonst im Stollberger 
Polizeirevier - Anzeigen aufgegeben werden, z. B. wegen Sach-
beschädigungen, Diebstahl etc. Außerdem hat Herr Schreier 
ein offenes Ohr für die Anliegen der Einwohner. Herr Schreier 
ist erreichbar unter Telefon: 0174 1856464.

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde
Zeitraum: Monat September 2019

Jahns-
dorf

Leukers-
dorf

Seifers-
dorf

Pfaffen-
hain

Gesamt-
gemeinde

Stand 
01.09.19 2686 1752 684 393 5515
Geburten 2 2 - - 4
Sterbefälle 3 1 - - 4
Zuzüge 8 6 6 5 25
Wegzüge 2 14 7 6 29
Stand 
30.09.19 2691 1745 683 392 5511

Beschlüsse des Gemeinderates  
und der Ausschüsse

Verwaltungsausschuss
(Sitzung am 08.10.2019)
Anwesende Gemeinderäte:
Albrecht Spindler, Christine Böhm, Carsten Kinas, Ralf Krei-
ßig, Mario Löffler und Andrè Vàgò

VA 081019/01
Der Verwaltungsausschuss beschloss einstimmig (6 ja/0 
nein/0 Enthaltungen), Teilflächen des Flurstücks 1056/17 der 
Gemarkung Jahnsdorf nur noch an die Eigentümer der gegen-
überliegenden Wohngrundstücke zu veräußern (in der Breite 
des an die Straße grenzenden Wohngrundstücks).
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möglich. Und bis 25 EUR braucht man nicht mal eine PIN. „Bis 
2020 werden alle Giro- und Kreditkarten der Sparkassenkunden 
mit dieser Funktion ausgestattet sein.“, so Leonhardt. Und auch 
immer mehr Händler bieten die Zahlung mit Karte an, mittler-
weile auch erste Bäcker und Fleischer in der Region. Auch im 
„nah und gut“-Markt in Leukersdorf ist – bei einem bestimmten 
geringen Mindestumsatz – die Bargeldabhebung möglich.
Für den Empfang von Kontoauszügen empfiehlt Leonhardt 
allen Kunden mit einem Online-Banking-Zugang das elektro-
nische Postfach. Mit der digitalen Variante des Kontoauszugs 
spart man nicht nur Papier, sondern auch Zeit. Denn man be-
kommt die Auszüge automatisch und nach einem Rhythmus, 
den man selbst bestimmen kann, kostenfrei in sein Postfach 
geschickt, wo sie langfristig zur Verfügung stehen.
Für alle Fragen rund um Finanz- und Servicethemen der Spar-
kasse verweist Leonhardt auf das telefonisch und per Chat er-
reichbare S-Service-Center der Sparkasse. „Mehr als 20 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter kümmern sich Montag bis Freitag 
jeweils von 08:00 - 20:00 Uhr um die Fragen und Aufträge un-
serer Kunden. Unter der Nummer 03733 139-0 können alle 
Serviceleistungen, die in einer Filiale möglich sind, auch tele-
fonisch genutzt werden – bis hin zu Überweisungsaufträgen.“ 
Durch individuelle Sicherheitsabfragen wird dabei die Kunde-
nidentität sichergestellt – einfach, schnell und bequem.
Ansprechpartner
Erzgebirgssparkasse
Bereich Vorstandsstab
André Leonhardt
03733 139-3700/andre.leonhardt@erzgebirgssparkasse.de

Pressemitteilung zum 7. Aufruf 
zum Waldumbau außerhalb von 
Schutzgebieten und Verjüngung  
natürlicher gebietsheimischer 

Waldgesellschaften in Schutzgebieten
Die Situation in den sächsischen Wäldern bleibt weiterhin 
angespannt. Die Großschadereignisse der vergangenen beiden 
Jahre - Stürme, Schneebrüche, Dürre und Borkenkäferbefall - 
haben auf zahlreichen Flächen zur Verlichtung oder Zerstörung 
von Waldflächen geführt. Besonders Nadelholzreinbestände aus 
Fichten oder Kiefern sind stark betroffen. Dort sollten Wald-
besitzer schnell und zielgerichtet handlungs- und einsatzfähig 
sein. Für diesen Einsatz sind nicht nur Arbeitskapazitäten, son-
dern auch erhebliche finanzielle Aufwendungen notwendig.
Um den Waldbesitzern finanzielle Unterstützung bei der 
Wiederaufforstung und dem Umbau gefährdeter Bestände zu 
gewähren, wurde ein weiterer Aufruf zur Einreichung von 
Förderanträgen für Waldumbau außerhalb von Schutzgebie-
ten und Verjüngung gebietsheimischer Waldgesellschaften in 
Schutzgebieten veröffentlicht. Dafür wird ein Budget in Höhe 
von 1,85 Mio. Euro bereitgestellt. Die Anträge können ab dem 
22.10.2019 und bis zum 17.12.2019 gestellt werden.
Die entsprechenden Formulare werden im sogenannten För-
derportal auf der Internetseite des Sächsischen Staatsministe-
rium für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL) unter https://
www.smul.sachsen.de/foerderung/3527.htm bereitgestellt. Im 
Zusammenhang mit der Beschaffung und Pflanzung von Bäu-
men oder Saat können auch die Teilmaßnahmen Vorwuchsbe-
seitigung, Bodenvorarbeiten, die Errichtung eines erstmaligen 
Wildschutzes und bis zu zwei Kulturpflegen innerhalb eines 
Jahres nach Begründung gefördert werden.

GR 281019/03
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (17 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen), die pauschale Zuweisung zur Stärkung des länd-
lichen Raumes im Freistaat Sachsen in Höhe von 70.000,00 € 
im Jahr 2019 und den Restbetrag aus dem Jahr 2018 in Höhe 
von 454,36 € für notwendige Instandhaltungsmaßnahmen im 
Bereich der Kindertagesstätten, den Straßenbau und für Sport-
stätten zu verwenden.

GR 281019/04
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (17 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen), der Annahme einer Geldspende mit Sachbezug i. H. v. 
400,00 € von der Firma Karl-Heinz Howack Baukoordinierung 
für die Feuerwehr Pfaffenhain zuzustimmen.

Die Beschlussfassung zur Aufhebung des Beschlusses  
Nr. 51/98 „Wohnbebauung Jahnsdorf Süd/Ost“ wurde vertagt.

Erzgebirgssparkasse schließt  
SB-Standort in Leukersdorf,  

Ringstraße 1

Alternativen zur Bargeldversorgung vorhanden
Zum Jahreswechsel 2019/2020 wird die Erzgebirgssparkasse 
ihren SB-Standort (CashCube) an der Ringstraße 1 (B169) in 
Leukersdorf schließen. Die Hoffnungen der Sparkasse auf eine 
starke Nutzung dieses 2014 direkt an der B169 errichteten 
Standortes haben sich in keinster Weise erfüllt. Die Anzahl der 
Auszahlungen liegt auf sehr geringem Niveau und ist in den 
letzten Jahren sogar noch gesunken, so dass ein wirtschaftli-
cher Betrieb des Automaten nicht darstellbar ist.
Möglichkeiten zur Bargeldversorgung bestehen in den Spar-
kassenfilialen Jahnsdorf (Chemnitzer Str. 60) und Neukirchen 
(Hauptstraße 80) sowie alternativ auch über den S-BargeldSer-
vice bei Betten-Schubert in Leukersdorf (Am Knie 9).
Öffnungszeiten S-BeratungsFiliale Jahnsdorf
Mo. 08:30 - 12:30 Uhr
Do. 08:30 - 12:30 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
Der integrierte SB-Bereich ist ständig rund um die Uhr geöffnet.
Öffnungszeiten S-BeratungsFiliale Neukirchen
Mo. 08:30 - 12:30 Uhr
Di. 08:30 - 12:30 Uhr, 13:30 - 18:00 Uhr
Do. 08:30 - 12:30 Uhr, 13:30 - 18:00 Uhr
Fr. 08:30 - 12:30 Uhr
Der integrierte SB-Bereich ist ständig rund um die Uhr geöff-
net. In dieser Filiale wird im Zuge der Standortaufgabe Leu-
kersdorf ein zweiter Geldautomat installiert.
Öffnungszeiten S-Bargeldservice Leukersdorf (Betten-Schubert)
Mo. 09:00 - 18:00 Uhr
Di. 09:00 - 18:00 Uhr
Mi. 09:00 - 18:00 Uhr
Do. 09:00 - 18:00 Uhr
Fr. 09:00 - 18:00 Uhr
Sa. 09:00 -1 2.00 Uhr
Im Gleichlauf der rückläufigen Bargeldverfügungen haben die 
Kartenzahlungen im Einzelhandel deutlich zugenommen. 2018 
überstiegen die Zahlungen mit der Giro- oder Kreditkarte erst-
mals die Zahlungen mit Bargeld. André Leonhardt von der Erz-
gebirgssparkasse ist sich sicher: „Dieser Trend wird anhalten und 
die Dynamik sogar noch zunehmen.“ Grund seiner These ist die 
Möglichkeit der mittlerweile etablierten Kontaktlos-Zahlfunktion 
der Karten. Diese Möglichkeit verkürzt den Zahlvorgang um die 
Hälfte, ist sehr sicher und mittlerweile sogar mittels Smartphone 
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Nachrichten 

der Freiwilligen Feuerwehr

Großbrand im Ortsteil Seifersdorf

Rauchmelder retteten den Bewohnern das Leben
In der Nacht vom 21.10. zum 22.10.2019 schrillten um 2.38 Uhr 
in 4 Feuerwehren der nahen Umgebung die Sirenen und Funk-
meldeempfänger und alarmierten die Kameradinnen und Kame-
raden zu einem Großbrand an den Wiesenweg im Jahnsdorfer 
Ortsteil Seifersdorf.
Das höchste Alarmstichwort „Brand 4“ mit dem Zusatz 
„Scheunenbrand“ verhieß nichts Gutes und der weithin sicht-
bare Feuerschein und Brandgeruch, der selbst in Jahnsdorf 
wahrnehmbar war, bestätigte die dramatischen Gedanken, die 
viele Einsatzkräfte auf der Anfahrt zur Einsatzstelle hatten.
Bereits auf dem Weg zum Einsatzort wurde durch den großen 
Feuerschein eine umfassende Nachalarmierung durch die ers-
ten Kameraden aus Pfaffenhain durchgeführt, welche nach der 
Ankunft noch einmal auf weitere Feuerwehren ausgedehnt 
wurde.
Somit waren ab diesem Zeitpunkt 7 Feuerwehren mit insge-
samt 68 Kameraden und 16 Fahrzeugen bereit, den Kampf ge-
gen die Flammen aufzunehmen. Ein Kampf, der leider nicht 
gewonnen wurde.
Bei Ankunft der ersten Einsatzkräfte befanden sich die Scheu-
ne und ein Großteil des angrenzenden Wohnhauses bereits 
im Vollbrand. Durch das massive Blechdach konnte das Feuer 
nicht nach oben weg und dehnte sich binnen weniger Minuten 
weiter über den kompletten Dachstuhl und das ganze Oberge-
schoss aus.

Trotz einem massiven Löschangriff über 8 Strahlrohre, zum 
Teil unter schwerem Atemschutz, von allen 4 Seiten und einer 
Drehleiter konnte das Wohnhaus nicht mehr gehalten werden 
und brannte bis auf das massive Erdgeschoss komplett aus.
Zum Glück konnten sich die Bewohner, welche mittels Rauch-
melder geweckt wurden, selbstständig ins Freie retten. Da-
bei zogen sich die beiden Bewohner des Obergeschosses eine 
Rauchgasintoxikation zu und wurden zur weiteren Behand-
lung und Beobachtung ins Krankenhaus gebracht. Der Haus-
besitzer, welcher glücklicherweise im Erdgeschoß geschlafen 
hatte, wurde medizinisch untersucht und dann von Anwoh-
nern und Verwandten weiter betreut.

Es wird empfohlen, sich bei konkreten Fragen zur Förderung 
an den zuständigen Revierleiter für Privat- und Körperschafts-
wald des Staatsbetrieb Sachsenforsts (Link zu Förstersuche: 
https://www.sbs.sachsen.de/foerstersuche-27430.html) oder 
die Bewilligungsstelle Forstförderung in Bautzen zu wenden.
Revier Zwönitz:
Michael Melzer
Tel.: 037296 9260011/Mobil: 0172 7938293
Sprechzeiten: dienstags, 15:00 - 18:00 Uhr
Bewilligungsstelle Forstförderung
Paul-Neck-Straße 127, 02625 Bautzen
Telefon: 03591 2160
E-Mail: poststelle.sbs-glbautzen@smul.sachsen.de

Schöpfverbot an Gewässern im 
Erzgebirgskreis aufgehoben

Das am 9. Juli 2019 erlassene Schöpfverbot an Gewässern im 
Erzgebirgskreis ist nunmehr aufgehoben. Darauf weist die Un-
tere Wasserbehörde des Erzgebirgskreises hin.
Obwohl die Regenfälle in den vergangenen Tagen und Wochen 
es anders vermuten lassen, befinden sich die Wasserstände der 
meisten Fließgewässer im Erzgebirgskreis nach wie vor im 
Niedrigwasserbereich. Allerdings hat sich die Lage etwas ent-
spannt. Auch die Notwendigkeit der Bewässerung von Gärten, 
Sportplätzen, Grünanlagen usw. ist auf Grund der Jahreszeit 
geringer geworden. Vor diesem Hintergrund wird darauf hinge-
wiesen, dass Wasserentnahmen aus Fließgewässern im Rahmen 
des Gemein- bzw. Anlieger- und Eigentümergebrauchs dennoch 
mit Augenmaß und Verantwortungsbewusstsein durchgeführt 
werden müssen. Auf keinen Fall dürfen Bachläufe durch die 
Wasserentnahme austrocknen. Dies gilt auch für die Entnahme 
durch Eigentümer und Nutzer von Grundstücken an Bächen, 
Kleingärtner, Kleingartenvereine und Gemeinden.
Informationen zum Durchfluss und zu den Wasserständen der 
Hauptfließgewässer liefern auch die Daten des Landeshoch-
wasserzentrums unter https://www.umwelt.sachsen.de/um-
welt/infosysteme/hwims/portal/web/wasserstand-uebersicht.
Für Fragen zum geltenden Wasserrecht steht Bürgerinnen und 
Bürgern die Untere Wasserbehörde des Erzgebirgskreises zu 
den allgemeinen Sprechzeiten telefonisch unter 03735 601-
6190 zur Verfügung.

André Beuthner
Büro des Landrates - Pressestelle

Voraussichtliche Redaktions-
schlusstermine für das Jahnsdorfer 

Gemeindeblatt im Jahr 2020
Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
Mittwoch, 18.12.2019 10.01.2020 (2. KW)
Freitag, 24.01.2020 07.02.2020 (6. KW)
Freitag, 21.02.2020 06.03.2020 (10. KW)
Donnerstag, 26.03.2020 09.04.2020 (15. KW)
Donnerstag, 23.04.2020 08.05.2020 (19. KW)
Mittwoch, 20.05.2020 05.06.2020 (23. KW)
Freitag, 26.06.2020 10.07.2020 (28. KW)
Freitag, 24.07.2020 07.08.2020 (32. KW)
Freitag, 28.08.2020 11.09.2020 (37. KW)
Freitag, 25.09.2020 09.10.2020 (41. KW)
Freitag, 30.10.2020 13.11.2020 (46. KW)
Donnerstag, 26.11.2020 11.12.2020 (50. KW)
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Spendenaufruf
Ich habe daher als Bürgermeister ein Spendenkonto eingerich-
tet und darf Sie im Namen der Geschädigten um Ihre finan-
zielle Unterstützung bitten. Gern können Sie helfen und auf 
das Konto der Gemeinde Jahnsdorf/ Erzgeb. bei der Erzgebirgs-
sparkasse

IBAN: DE80 8705 4000 3754 0014 50
BIC: WELADED1STB

unter dem Stichwort „Brand Seifersdorf“ spenden. Wir als Ge-
meinde werden mit einer Soforthilfe von 5.000 € die notwen-
digsten ersten Schritte unterstützen.

Spindler
Bürgermeister

Jugendwart a.D. mit Ehrennadel  
in Gold geehrt

30 Jahre leitete unser Kamerad Stefan Auerswald die Jugend-
feuerwehr und hat dabei mehrere Generationen an aktiven 
Kameradinnen und Kameraden ausgebildet und fit für den 
Einsatzdienst gemacht.
Zum Jahresbeginn übergab er die Leitung an die nächste Gene-
ration. Er setzte sich damit nicht zur Ruhe, sondern trat eben 
nur einen Schritt zurück um mit „helfender Hand“ die neuen 
Leiter Danny Spiegel und Sören Neubert weiterhin zu unter-
stützen, wenn es notwendig ist.
Zur diesjährigen Auszeichnungsveranstaltung des Kreisfeuer-
wehrverbandes Erzgebirge e. V. im Regionalbereich Stollberg am 
18.10.2019 wurde neben den Ehrungen für 10-, 25-, 40-, 50-, 
60- und 70-jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr auch eine 
Ehrung der Kreisjugendfeuerwehr Erzgebirge vorgenommen.

Nach einer sehr treffenden 
und emotionalen Rede des 
Regionalbereichsleiters Stoll-
berg der Kreisjugendfeuer-
wehr Erzgebirge, Kamerad 
Sven Schimmel, wurde Ka-
merad Stefan Auerswald die 
in der Kreisjugendfeuerwehr 
höchste Ehrung ausgespro-
chen und er erhielt die Eh-
rennadel in der Stufe „Gold“.

Wir gratulieren unserem 
Kameraden Stefan Auers-
wald, Rufname „Box“, 
recht herzlich zu dieser 

Erst gegen 5 Uhr morgens konnte „Feuer aus“ gemeldet wer-
den und danach begann der langwierige Kampf gegen die Glut-
nester, die in dem alten Fachwerkhaus teils unter meterhohem 
Brandschutt immer wieder aufflammten.

Nur durch den Einsatz eines Radladers der Firma MAVEK und 
eines Baggers der Baufirma Krause & Co. konnte das zusam-
mengebrochene Blechdach, welches wie ein Deckel auf einem 
brodelnden Topf lag, teilweise beseitigt und die darunterlie-
genden Glutnester abgelöscht werden. Um ein erneutes Auf-
flammen zu verhindern, wurde am Ende der Löscharbeiten 
noch ein großer Schaumteppich über das abgebrannte Gebäu-
de gelegt.
Trotz dieser Maßnahme war es durch die massive Hitzeent-
wicklung in den alten Fachwerkbalken nicht zu verhindern ge-
wesen, dass am 22.10.2019 um 17 Uhr und am 23.10.2019 um 
01.19 Uhr noch einmal die Feuerwehr alarmiert werden muss-
te, um die aufflammenden Glutnester erneut abzulöschen.
Somit war der gesamte Einsatz inklusive Restablöschung 
und den beiden Nachlöscharbeiten erst am 23.10.2019 um  
03.30 Uhr komplett beendet. Dies sind mit kleinen Pausen 
über 24 Stunden, die die Freiwilligen Feuerwehrleute uner-
müdlich im Einsatz waren.

Fotos: Stellvertretender Kreisbrandmeister André Böhme und 
Ortswehrleiter Jahnsdorf Mario Mai

Im Namen der Betroffenen Hausbewohner und deren 
Angehörigen möchte ich daher noch einmal DANKE sa-
gen für diesen Einsatz und die geleistete Arbeit!
Auch bedankten sich die Kameradinnen und Kameraden bei 
der Bäckerei Seifert und der Fleischerei Thomas Geisler für 
die Verpflegung am Einsatzort und bei der Firma MAVEK und 
der Baufirma Krause & Co. für die Zurverfügungstellung der 
beiden Radbagger.

Mario Mai
Ortswehrleiter Feuerwehr Jahnsdorf
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den-Demonstrationsanlage. Unter Anleitung der Experten des 
DVGW-Trainingszentrum Erdgas wurden realitätsnahe Szena-
rien, wie Gasbrände oder eine Havarie im geschlossenen Raum 
simuliert. Die Kameraden wurden dabei aktiv in die Übungen 
einbezogen und löschten die Brände in Schutzkleidung selbst-
ständig. So konnte unter kontrollierten Bedingungen das rich-
tige Verhalten im Ernstfall trainiert werden.

Bilder: eins/Wolfgang Schmidt

Jetzt stellt sich noch die Frage, was den Ener-
giedienstleister eins mit den Feuerwehren der 
Region verbindet? eins und die Freiwilligen 
Feuerwehren in Südsachsen arbeiten seit vie-
len Jahren eng zusammen. Das Unternehmen 
stellt den Einsatzkräften mobile Messgerätetechnik zur Verfü-
gung, führt Schulungen zur Brandbekämpfung Erdgas durch 
und hat in den letzten drei Jahren für rund 240 Kameraden 
Fahrsicherheitstrainings auf dem Sachsenring unterstützt. Da-
mit sind die Einsatzkräfte im Ernstfall schnell und sicher vor 
Ort. Mit den kostenlosen Anti-Havarie-Trainings erweitert 
der Energiedienstleister das Engagement für die Kommunen 
in Südsachsen. „Als kommunales Unternehmen sind wir in 
der Region stark verwurzelt und fühlen uns den Menschen, 
die hier leben, verpflichtet“, erklärt Roland Warner, Vorsit-
zender der eins-Geschäftsführung. „Unser Erdgasnetz ist sehr 
sicher. Die Kameraden der Feuerwehren müssen nur in sehr 
seltenen Fällen zu Einsätzen an Erdgasleitungen ausrücken. 
Gerade weil diese Situationen nur vereinzelt auftreten, ist es 
wichtig, sie zu üben. Mit den Anti-Havarie-Trainings möchten 
wir dazu beitragen, dass die Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehren im Umgang mit Erdgas und bei der Bekämpfung von 
Gasbränden Sicherheit erlangen.“

Text: Energieversorger

Ehrung und verzeihen ihm damit auch den ein oder an-
deren „Kraftausdruck“ in Gegenwart der Kinder und Ju-
gendlichen.

Bilder: Blaulichtfotografie Erzgebirge

Nicht vergessen möchte ich die ebenfalls zur Ehrungsveran-
staltung geehrte Kameradin Karin Mai und Kamerad Horst 
Bischoff für 40 Jahre treue Dienste in der Feuerwehr und der 
Kamerad Steffen Koban für 50 Jahre Treue Dienste in der Feu-
erwehr.

Mario Mai
Ortswehrleiter Feuerwehr Jahnsdorf

Freiwillige Feuerwehren aus  
Südsachsen trainieren den  
Umgang mit Erdgas beim  

Anti-Havarie-Training
Bei jedem Einsatz der Freiwilligen Feuerweh-
ren müssen sich die Kameraden auf neue, teil-
weise unbekannte Situationen einstellen und 
das innerhalb kürzester Zeit. Damit sie bei Einsätzen im Zu-
sammenhang mit Erdgas und bei Gasbränden richtig und si-
cher reagieren, unterstützt sie der Energieversorger eins mit 
ganztägigen Anti-Havarie-Trainings. Bis Ende 2020 können 
mehr als 100 Freiwillige Feuerwehren aus Chemnitz und Süd-
sachsen mit jeweils 2 Kameraden das Training im Freiberger 
DVGW-Trainingszentrum Erdgas absolvieren. Die Kosten 
übernimmt eins.
Am Samstag, dem 12. Oktober 2019, hatten die ersten 17 Ka-
meraden von Freiwilligen Feuerwehren, darunter je ein Ka-
merad aus der Ortsfeuerwehr Jahnsdorf und Leukersdorf, 
die Möglichkeit, ihr Wissen rund um das Thema Erdgas zu 
erweitern.

Im Theorieteil am Vormittag lernten die Feuerwehrleute, wie 
Gefahrensituationen bei unkontrolliert austretendem Erdgas 
vermieden werden können und welche Verhaltensregeln ein-
zuhalten sind. Um die Risiken besser einschätzen zu können, 
trainierten sie am Nachmittag ihr Können auf der Baggerscha-
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genen Jahren, einen Zuschuss vom Gemeindeamt. Auch dafür 
möchten wir uns bedanken.
Dem fleißigen Team der Küche und den Kameraden des Fahr-
dienstes ein großes Dankeschön.
Die Veranstaltung ist seit vielen Jahren beliebt und alle freuen 
sich schon auf ein gesundes Wiedersehen im Jahr 2020.

Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr
und die Mitglieder des Feuerwehrfördervereins Leukersdorf

Veranstaltungen/

Vereinsmitteilungen

Wichtige Termine und  
Veranstaltungen in Jahnsdorf  

in den Monaten November  
und Dezember 2019

Zu den Vereinsabenden der einzelnen Vereine (z. B. Schnitzer-
abend im Schnitzerheim Leukersdorf, Heimatabend des Hei-
matvereins Jahnsdorf e. V. im „Kunde-Haus“ Jahnsdorf, Treff 
des Jahnsdorfer Hardanger-Kreises im Kunde-Haus Jahnsdorf, 
Treff der Jahnsdorfer Klöpplerinnen im „Kunde-Haus“ Jahns-
dorf, Treff des Klöppel-Klubs im Feuerwehrgerätehaus der FF 
Leukersdorf oder Mitgliederversammlung der Schützengesell-
schaft Leukersdorf 1898 e. V. in der Sportgaststätte Leukers-
dorf) sind Gäste immer willkommen.

November
Freitag, 
08.11.

-  17.00 Uhr Tischtennis-Punktspiel der Ju-
gend in der Turnhalle „Am Mahlteich“ in 
Jahnsdorf, TTV Jahnsdorf – TTC Lugau

-  Laternenfest der Kita „Sonnenschein“ 
Jahnsdorf

Samstag, 
09.11.

-  14.00 Uhr Tischtennis-Punktspiel der Her-
ren in der Turnhalle „Am Mahlteich“ in 
Jahnsdorf, TTV Jahnsdorf – TSV Elekt. 
Gornsdorf 4

Sonntag, 
10.11.

-  08.30 Uhr Predigtgottesdienst in der Luther-
kirche Kirchberg

-  09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Lob-
preis in der Kirche Jahnsdorf

-  10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der 
Kirche Ursprung

Montag, 
11.11.

-  09.00 – 11.00 Uhr Sprechstunde der Ort-
schronisten Jahnsdorf im „Kunde-Haus“, 
Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf

-  17.00 Uhr Familiengottesdienst zum Mar-
tinstag in der Kirche Erlbach

-  17.17 Uhr Übergabe des Rathausschlüs-
sels durch den Bürgermeister an den JCV 
am „Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in 
Jahnsdorf

-  18.00 Uhr Lampionumzug zum Martinstag in 
Jahnsdorf, veranstaltet von der Kirchgemein-
de Jahnsdorf (Treffpunkt: Thalheimer Straße)

-  19.00 Uhr Mitgliederversammlung des 
Heimatvereins Jahnsdorf e. V. im „Kunde-
Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf

Neubau Gerätehaus Pfaffenhain

Dieses Mal möchte ich über den Neubau unseres Gerätehau-
ses berichten. Nachdem der Bau mit der Firma Schneiderbau 
reibungslos ablief, steht es für alle sichtbar an seinem neuen 
Platz. Die Farbgestaltung der Fassade ist abgeschlossen. Der 
Neubau besteht aus der Fahrzeughalle und dem Sozialgebäu-
de. Im Erdgeschoss befinden sich die Umkleide, die Werkstatt 
und die Sanitäranlagen. Im Obergeschoss befinden sich der 
Schulungsraum, die Küche sowie das Wehrleiterbüro und der 
Hausanschlussraum. Die Rohinstallation der Heizungs- und 
Elektrofirma ist beendet.
Es ist geplant, dass der Fliesenleger seine Arbeiten in den Sa-
nitäranlagen beginnt. Ebenso werden die Trockenbauarbeiten 
fortgesetzt und der Innenputz fertiggestellt. In der Fahrzeug-
halle wurden die Malerarbeiten beendet und im Sozialgebäude 
sollen sie beginnen. Die Außenanlage mit den Stellplätzen für 
die Autos der Kameraden und der Eingangsbereich wurde be-
gonnen. Die Küche soll im November eingebaut werden.
Aus unserer Gemeinde leisten die Firmen Elektro-Löffler, Me-
tallbau Richter und die Tischlerei Rau eine super Arbeit. Der 
Umzug soll voraussichtlich Anfang des neuen Jahres erfolgen. 
Die offizielle Einweihung wird im Frühjahr stattfinden.

Thomas Grübler
Feuerwehr Pfaffenhain

Veteranentreffen 2019
Am 5. Oktober fand unser diesjähriges Veteranentreffen statt.
Alle ehemaligen Kameraden und ihre Partner trafen sich wie-
der, wie jedes Jahr, im Gerätehaus in Leukersdorf.
Auch diesmal waren die Ehefrauen der verstorbenen Kamera-
den eingeladen und erschienen.
Die ca. 40 Gäste wurden durch Tobias Zöltzsch begrüßt.
Auch unser Bürgermeister hat ein paar Grußworte entrichtet 
und sich mit vielen ehemaligen Kameraden unterhalten.
Dann wurde, wie in den vergangenen Jahren, der im letzten 
Jahr verstorbenen Kameraden und deren Angehörigen mit ei-
ner Schweigeminute gedacht.
Bei strahlendem Sonnenschein, einem Glas Sekt, einem gemüt-
lichen Kaffeetrinken und später bei einem leckeren Abendes-
sen kam keine Langeweile auf.
Viele hatten sich ein ganzes Jahr nicht gesehen und demzufol-
ge viel zu erzählen.
Ein großes Dankeschön an die fleißigen Organisatoren.
Auch diesmal bekamen wir wieder, wie schon in den vergan-
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Samstag, 
30.11.

-  13.00 Uhr 2 Heimspiele des SV Leukersdorf, 
Abt. Billard im Spiellokal in Leukersdorf, 
Schulstraße 8: Leukersdorf II – Limbach-
Oberfrohna undLeukersdorf III – Satzung/
Reitzenhain

-  15.00 Uhr „Peremett aschiem“ mit Mini-
weihnachtsmarkt am Seniorenzentrum 
„Grüne Aue“ in Jahnsdorf mit dem Heimat-
verein Jahnsdorf

Dezember
Sonntag, 
01.12. – 
1. Advent

-  09.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufge-
dächtnis in der Kirche Jahnsdorf

-  10.00 Uhr Musikalischer Festgottesdienst 
mit Abendmahl in der Kirche Leukersdorf

-  17.00 Uhr Lichterazindn mit dem Dorfver-
ein Seifersdorf am Gasthof Seifersdorf

-  „Anschießen“ des Lichterbaumes und „Pyra-
mide-Anschieben“ mit anschließendem Erzge-
birgsabend in der Sportgaststätte Leukersdorf

Dienstag, 
03.12.

-  13.00 – 18.00 Uhr Weihnachtsbasteln für 
Kinder in der Gemeindebibliothek Leukers-
dorf, Schulstr. 8

-  14.30 Uhr Frauendienst im Pfarrhaus Jahnsdorf
-  Weihnachtsschießen und Weihnachtsfeier in 

Familie der Schießgesellschaft Leukersdorf 
1898 e. V. in Affalter

Donnerstag, 
05.12.

-  13.00 – 18.00 Uhr Weihnachtsbasteln für 
Kinder in der Gemeindebibliothek Leukers-
dorf, Schulstr. 8

-  14.00 Uhr – 17.00 Uhr Bücherei Jahnsdorf 
im „Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in 
Jahnsdorf

07.12.19 – 
08.12.19

Aktionswochenende in der „Heyde-
Keramik“in Jahnsdorf unter dem Motto: 
„Weihnachten in der Töpferei“ Erzgebirgi-
sche Weihnacht in allen Räumen der Töpfe-
rei, Basteln von Weihnachtswindlichtern

Samstag, 
07.12.

-  09.30 Uhr Vorschulkinderkreis im Pfarrhaus 
Jahnsdorf

-  14.00 Uhr Tischtennis-Punktspiel der Herren 
in der Turnhalle „Am Mahlteich“ in Jahns-
dorf, TTV Jahnsdorf – SV TanneThalheim 3

-  15.00 Uhr Kleiner Weihnachtsmarkt des 
Dorfvereins Seifersdorf Erzgebirge e. V. in 
Seifersdorf

-  16.00 Uhr Weihnachtsmarkt im Jugendclub 
Pfaffenheim

Sonntag, 
08.12. – 
2. Advent

-  09.30 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis in der 
Kirche Jahnsdorf

-  10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Kir-
che Ursprung

-  nach 13.00 Uhr Alljährliches Advent-Kon-
zert der Posaunen-Bläsergruppe der LKG 
Leukersdorf an den bekannten Orten in Sei-
fersdorf

-  17.00 Uhr Adventskonzert zum 2. Advent 
mit dem Chor des Eurogymnasiums Walden-
burg und dem GesangvereinLichtenstein

Montag,
09.12.

-  09.00 – 11.00 Uhr Sprechstunde der Ort-
schronisten Jahnsdorf im „Kunde-Haus“, 
Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf

-  19.00 Uhr Weihnachtsfeier des Heimatver-
eins Jahnsdorf e. V. im Gasthaus „Morgen-
sonne“, in Jahnsdorf

Dienstag, 
12.11.

-  15.00 Uhr - 17.00 Uhr Treff „55+“ im Haus 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Berg-
straße 1a in Jahnsdorf

-  18.00 Uhr Zusammenkunft des Heimatver-
eins Leukersdorf e. V. in der Sportgaststätte 
Leukersdorf

-  19.00 Uhr Dienst der FF Jahnsdorf im Gerä-
tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf

Mittwoch, 
13.11.

-  19.30 Uhr Männerwerk im Pfarrhaus Jahns-
dorf

Donnerstag, 
14.11.

-  14.00 Uhr – 17.00 Uhr Bücherei Jahnsdorf 
im „Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in 
Jahnsdorf

Sonntag, 
17.11.

-  08.30 Uhr Predigtgottesdienst in der Kirche 
Ursprung

-  09.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Jahnsdorf
-  10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Tau-

fe in der Kirche Leukersdorf
-  Kranzniederlegungen zum Volkstrauertag:
   10.00 Uhr am Ehren- und Mahnmal in Pfaf-
fenhain mit der FF Pfaffenhain

   10.45 Uhr am Ehren- und Mahnmal in Sei-
fersdorf mit dem Dorfverein Seifersdorf e. V.

   10.45 Uhr am Ehren- und Mahnmal an der 
Kirche Jahnsdorf mit der Kirchgemeinde 
Jahnsdorf

Mittwoch, 
20.11. – 
Buß-und 
Bettag

-  09.30 Uhr Missionsgebetsgottesdienst, mit-
gestaltet von der Jungen Gemeinde in der 
Kirche Jahnsdorf

-  10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der 
Kirche Leukersdorf

Donnerstag, 
21.11.

-  14.00 Uhr – 17.00 Uhr Bücherei Jahnsdorf 
im „Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in 
Jahnsdorf

Samstag, 
23.11.

-  14.00 Uhr Benefiz-Flohmarkt und Kuchen-
basar des Jugendclubs Pfaffenhain im Ver-
einssaal Jahnsdorf

-  15.00 Uhr Heimspiel des SV Leukersdorf, 
Abt. Billard im Spiellokal in Leukersdorf, 
Schulstraße 8: Leukersdorf I – CWSV II

Sonntag, 
24.11.

-  08.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Verlesung 
der Namen der verstorbenen Gemeindeglie-
der in der Kirche Ursprung

-  10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Verlesung der Namen der verstorbenen Ge-
meindeglieder in der Kirche Erlbach

-  14.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Verlesung der Namen der verstorbenen Ge-
meindeglieder in der Kirche Leukersdorf

-  14.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Ver-
lesung der Verstorbenen des letzten Jahres in 
der Kirche Jahnsdorf und anschließendem 
Kirchenkaffee

Dienstag, 
26.11.

-  19.00 Uhr Versammlung der Schießgesell-
schaft Leukersdorf 1898 e. V. in der Sport-
gaststätte Leukersdorf

-  19.00 Uhr Dienst der FF Jahnsdorf im Gerä-
tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf

Mittwoch, 
27.11.

-  19.30 Uhr Frauengesprächskreis im Pfarr-
haus Jahnsdorf

Donnerstag, 
28.11.

-  14.00 Uhr – 17.00 Uhr Bücherei Jahnsdorf 
im „Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in 
Jahnsdorf

-  15.00 Uhr „Strickliesl-Treff“ im „Kunde-
Haus“ Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
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Lichterazindn mit dem  
Dorfverein Seifersdorf e. V.

Es wird langsam kälter in der Natur, die Tage werden kürzer, 
die letzten Gartenarbeiten sollten erledigt sein und die Advents-
zeitrückt rückt näher und näher. Wir begrüßen diese Zeit und 
werden am Sonntag, dem 1. Dezember 2019, um 17:00 Uhr an 
unserem Weihnachtsbaum am Gasthof Seifersdorf die Lichter 
zum Advent anzünden. Bei Glühwein und Musik werden wir die 
Seifersdorfer Adventstage eröffnen und freuen uns auf alle Gäste.

Dorfverein Seifersdorf-Erzgebirge e. V.
Der Vorstand

10. Kleiner Weihnachtsmarkt  
in Seifersdorf

Vorfreude ist die schönste Freude
Am 7. Dez. 2019 öffnet um 15:00 Uhr unser 
Seifersdorfer Weihnachtsmarkt.
Auf der Dorfstraße bei der Bäckerei Müller wird 
der Dorfverein Seifersdorf Erzgebirge e. V. gemein-
sam mit vielen lieben Gästen die Zeit bis zum Fest 
in vorweihnachtlicher Stimmung bei Glühwein und anderen 
Leckereien verkürzen. Auf unsere lieben Gäste warten auch 
in diesem Jahr einige Überraschungen. Natürlich besucht der 
Weihnachtsmann die Kinder auch schon mal vor dem Fest, um 
zu schauen, ob alles in Ordnung ist. An diesem Tag werden 
auch die bestgeschmückten Häuser im erzgebirgischem Stil in 
Seifersdorf geehrt. Also freuen wir uns auf diesen Tag und auf 
das bevorstehende Fest. Das alljährliche Advent-Konzert der Po-
saunen-Bläsergruppe der Landeskirchlichen Gemeinschaft Leu-
kersdorf findet am 2. Sonntag im Advent, also dem 8. Dezember 
nach 13 Uhr an den bekannten Orten in Seifersdorf statt. Dazu 
laden die Bläsergruppe und der Dorfverein recht herzlich ein.

Ein schönes und friedliches Fest wünscht der

Vorstand des Dorfverein Seifersdorf Erzgebirge e. V.

Dienstag, 
10.12.

-  15.00 Uhr - 17.00 Uhr Treff „55+“ im Haus 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Berg-
straße 1a in Jahnsdorf

-  18.00 Uhr Zusammenkunft des Heimatver-
eins Leukersdorf e. V. in der Sportgaststätte 
Leukersdorf

-  19.00 Uhr Dienst der FF Jahnsdorf im Gerä-
tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf

Donnerstag, 
12.12.

-  14.00 Uhr – 17.00 Uhr Bücherei Jahnsdorf 
im „Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in 
Jahnsdorf

Samstag, 
14.12. – 
3. Advent

-  13.00 Uhr Weihnachtsmarkt der FF Leukers-
dorf vor dem Gerätehaus an der Poststraße 
in Leukersdorf

-  13.00 Uhr Heimspiel des SV Leukersdorf, 
Abt. Billard im Spiellokal in Leukersdorf, 
Schulstraße 8: Leukersdorf II - Dittersdorf

-  14.00 Uhr das Pflegeheim Jahnsdorf ist zu Gast 
im Pfarrhaus der Kirchgemeinde Jahnsdorf

Dienstag, 
17.12.

-  19.00 Uhr Jahresabschlussdienst der FF 
Jahnsdorf

Donnerstag, 
19.12.

-  14.00 Uhr – 17.00 Uhr Bücherei Jahnsdorf 
im „Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in 
Jahnsdorf

Samstag, 
21.12.

-  19.00 Uhr Weihnachtsfeier des Heimatver-
eins Jahnsdorf e.V. in der „Morgensonne“

23.12.19 – 
31.12.19

Schließtage der Kita „Sonnenschein“ Jahns-
dorf

Dienstag, 
24.12. – 
Heiligabend

-  14.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krip-
penspiel von Kindern für Kinder und ihre 
Familien in der Kirche Jahnsdorf

-  16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der 
Konfirmanden in der Kirche Jahnsdorf

Benefiz-Flohmarkt und  
Kuchenbasar in Jahnsdorf

Der Jugendclub Pfaffenhain organisiert am 23.11.2019 in der 
Zeit von 14:00 bis 20:00 Uhr einen Flohmarkt & Kuchenbasar 
im Vereinssaal Jahnsdorf (Parkstraße 2). Der Erlös soll der Sei-
fersdorfer Familie zugutekommen, die bei einem verheerenden 
Brand Ende Oktober nahezu alles verloren haben. Die Jugend-
lichen hoffen, dass sich viele Besucher einfinden.

Weihnachtsbasteln
Liebe Kinder,
hiermit lade ich euch ganz 
herzlich zum Basteln im Ad-
vent ein.
Es gibt verschiedene Angebo-
te, das Bastelmaterial wird zur 
Verfügung gestellt.

Wo? Gemeindebibliothek Leukersdorf, Schulstr. 8
Wann? Dienstag, 03.12.2019, 13.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag, 05.12.2019, 13.00 – 18.00 Uhr

Daniela Geißler
Gemeindebibliothek Leukersdorf
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Am Sonntag zog dann der Himmel auf, die Wolken verschwan-
den. Bei Sonnenschein fand der letzte Turniertag mit Prü-
fungen bis zur mittelschweren Klasse, aber auch mit einem 
Wettbewerb für unsere jüngsten in der Führzügelklasse statt. 
Neben den sportlichen Höhepunkten lockten ein Schaupro-
gramm auf dem Reitplatz sowie ein buntes Angebot für die 
ganze Familie und herbstliches Markttreiben auf der Festwiese 
zahlreiche Zuschauer an.
Die Versorgung der Teilnehmer und Besucher war unter der 
Leitung der Bäckerei Seifert erstklassig. Ein besonderer Dank 
gilt auch den Kindergärten Bienenkorb und Sonnenschein 
sowie dem Evangelischen Gymnasium und ihren Leitungen 
für ihr Programm und ihre Unterstützung im Festzelt und auf 
der Festwiese.
Bei den Dressurprüfungen am Donnerstag gingen Siege und 
Platzierungen nach Augustusruh, Burgstädt, Leipzig und 
Helmdorf/Gerbstedt in Sachsen-Anhalt. 
In den Springprüfungen am Samstag und Sonntag mischten 
dagegen in den meisten Prüfungen die Reiter des gastgebenden 
Vereins vorn mit.

Allein Kristian Sieber erritt zwei Siege und sieben Platzierun-
gen. „Einen schöneren Saisonabschluss hätte ich mir nicht 
vorstellen können. Hier zu Hause auf eigenem Platz vor eige-
nem Publikum war ich mit vier Pferden am Start und war mit 
allen vier mit vorn dabei.“ 
Mit Campari gewann er an beiden Tagen jeweils die Spring-
prüfung Kl. M*. 
Auch die beiden Vereinsvorsitzenden Dr. Hans-Peter Lange 
und Burkhard Sieber waren nicht nur in der Organisation ak-
tiv, sondern auch im Sattel, und ritten ebenfalls in die Platzie-
rungen. 
In der Einsteigerklasse konnte sich Joline Kubanke vom Gast-
geber mit Lady Lolitta und Kerlchen gut platzieren.
Das 2. Seifersdorfer Springreiterchampionat, bei dem die Er-
gebnisse der zwei schwierigsten Springen des gesamten Wo-
chenendes in die Wertung eingingen, gewann Felix Wassen-
berg mit Giulia. Er reitet für Oberpörlitz (Thüringen), ritt aber 
ein Pferd des Gastgebers.
Zum Abschluss des dreitägigen Turniers konnten die Verant-
wortlichen eine positive Bilanz ziehen. Der Verein dankt an 
dieser Stelle den vielen tatkräftigen Helfern, den Sponsoren 
für die maßgebliche Unterstützung und freut sich über die vie-
le Besucher und Reitsportinteressierte.
Für 2020 sind am 17.5. das Fahrturnier und vom 12. bis 14.06. 
das Große Seifersdorfer Reitturnier in Planung.

RFV Seifersdorf

Jahreshauptversammlung des  
Dorfvereines Seifersdorf- 

Erzgebirge e. V.

- Von Seifersdorfern für Seifersdorfer -
Am 26. Oktober kamen die eingeladenen Mitglieder des Dorf-
vereines in der „Maxhütte“ Ursprung zusammen, um den Jah-
resabschluss 2018 zu bestätigen, die Vorhaben des laufenden 
Jahres auszuwerten und die Planungen der Aktivitäten für 
das Jahr 2020 zu besprechen. In dieser Veranstaltung wurde 
auch mit sehr großer Mehrheit beschlossen, dass der durch ei-
nen Brand im Ort zu Schaden gekommenen Familie eine So-
fortspende in Höhe von 4000,- € kurzfristig übergeben wird.
Mit überwältigender Zustimmung wurde der Wunsch vieler 
Seifersdorfer diskutiert, dass es zur Verbesserung des örtlichen 
Zusammenlebens einmal ein örtliches Begegnungszentrum ge-
ben sollte, um in nicht allzu ferner Zukunft vielleicht einen 
attraktiven Treff für Vereine und Familien nutzen zu können.
Unserem Vereinsgründungsmitglied Wilfried Bräunig („DJ-
Willy“) überreichte der Vorstand eine Urkunde zur „Ehren-
Mitgliedschaft“ und dankte ihm unter dem Applaus aller An-
wesenden für seine aktive, langjährige Vereinstätigkeit.
Anschließend klang der Abend bei unterhaltsamer Musik, vielen 
Gesprächen und einem sehr ergiebigen „warmen“ Buffet aus.

Ulrich Neubert
Mitglied DV Seifersdorf

Das Große Reitturnier in Seifersdorf
Mit dem Reitturnier in Seifersdorf fand eine lange Freiland-
saison der Pferdesportler ihr Ende. Eigentlich führt der RFV 
Seifersdorf seine Turniere im April und Mai durch. Da 2018 
mit Fördermitteln und mit Hilfe der Gemeinde Jahnsdorf der 
Reitplatz in großem Umfang umgestaltet wurde, fand das Gro-
ße Seifersdorfer Reitturnier am 03., 05. und 06.10. statt. Auf 
dem Reitplatzgelände wurde der Boden erneuert und ein Ra-
senplatz auf dem Turnierplatz angelegt. Lediglich das Fahrtur-
nier wurde im Mai 2019 durchgeführt. Am Donnerstag, dem  
3. Oktober, fanden die Dressurprüfungen statt, am Wochenen-
de die Springprüfungen. Ca. 200 Reiter aus sechs Bundeslän-
dern hatten im Vorfeld über 510 Startplätze reserviert.
Leider machte anhaltender Regen nicht nur den Reitern und 
Helfern, sondern auch den Böden des Reitplatzes und des Hän-
gerparkplatzes zu schaffen. Der für solche Fälle bereitgestellte 
Traktor kam mehrfach zum Einsatz, um festsitzende PKW-
Hänger-Gespanne vom Platz zu ziehen.
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Unser Heimatkalender 2020 ist fertig und schon zahlreich ver-
kauft worden. In den bekannten Verkaufsstellen im Ort kön-
nen aber immer noch welche erworben werden.
In der Woche nach dem 18.11. wird in der Kita „Sonnenschein“ 
ganz straff Plätzchen gebacken, wozu einige Heimatfreundin-
nen sich stark engagieren. Sie treten jeweils zu zweit in den 
insgesamt sechs Gruppen auf.
Nun geht‘s straff an die Vorbereitung des Miniweihnachts-
markts mit Pämettaaschiem am 30.11.2019, dem Vorabend 
des ersten Advents. Dazu müssen wir noch die Pyramide 
wintermäßig umbauen und einen Tannenbaum aufstellen. 
Dieser wird uns von der Familie Steffen Kunz zur Verfügung 
gestellt und in bewährter Weise, hoffentlich ohne besondere 
Vorkommnisse von Herrn Thomas Krausse gefällt, transpor-
tiert und aufgestellt. Dann muss er noch geschmückt und be-
leuchtet werden. Dazu brauchen wir dann noch Hilfe von den 
Firmen Löffler und Götz. Letztere wird uns auch bei der Elek-
trifizierung auf dem Weihnachtsmarkt helfen. 
Am 30.11. wird dann auch unser Vereinszimmer besetzt sein 
und für die Versorgung unserer Gäste viele leckere Speisen und 
Getränke bereithalten. Natürlich wird auch der Weihnachts-
mann aus Schneeberg vorbeikommen und Ausschau nach 
braven Kindern halten. Zwei Gruppen aus der Kita „Sonnen-
schein“ werden ein kleines Programm bieten und auch unse-
re Sängergruppe (noch ohne Namen) wird endlich mal einen 
Auftritt hinlegen. Gewerbetreibende des Ortes bieten wieder 
Waren an, von Stollen über Glühwein zu Crêpes, italienischem 
Olivenöl, natürlich Rostern und vielen anderen leckeren Sa-
chen wird für alle was dabei sein.
Hoffen wir auf schönes Wetter und einen regen Besuch.
In diesem Sinne, mit allen Kräften voran!

Euer Heimatverein Jahnsdorf e. V.

Heimatverein Leukersdorf e. V.

Die Bank auf dem Schneckenberg
Im letzten Amtsblatt gab es schon einen Arti-
kel über den Aussichtspunkt Schneckenberg. 
Der Heimatverein findet, dass es nunmehr ein 
ansehnlicher Ort zur Ruhe und mit wunderba-
rer Aussicht geworden ist. Er ist sicher noch 
nicht ganz perfekt und es gibt noch Luft nach 
„oben“. Das dachten sicher auch die bis dato noch Unbekann-
ten und haben schon mal losgelegt. Über Schönheit kann man 
natürlich unterschiedlicher Meinung sein und auch darüber 
streiten. Wir vom Heimatverein finden, dass die angebrachten 
„Verzierungen“ so gar nicht zu dem Ort passen. Es gibt durch-
aus auch mystische Geschichten um den Schneckenberg, die 
immer wieder von Älteren im Ort erzählt werden. Ob es die 
alten Ritter waren, die sich in ihrer Ruhe gestört fühlten, glau-
ben wir eher nicht, die „Künstler“ sind schon irdischer Natur. 
Wir würden es aber fair finden, wenn sich diejenigen bei uns 
melden würden, um ganz einfach die Sache mal zu diskutie-
ren und was man sich dabei gedacht hat. Wenn Veränderungen 
vorgenommen werden, die durchaus legitim sind, sollten die 
doch zumindest mit dem Heimatverein abgesprochen werden. 
Wir denken, wir haben ein Recht darauf. Dieser Platz ist durch 
viele freiwillige Arbeitsstunden mit Unterstützung des Bauho-
fes der Gemeinde entstanden.
Der Heimatverein trifft sich wieder am 12. November 2019, 
18:00 Uhr, in der Sportgaststätte Leukersdorf.

Heimatverein Leukersdorf e. V.

Der Heimatverein Jahnsdorf e. V. 
Informiert!

Am 03.10.2019 führten wir die traditionelle Herbstwanderung 
zur Hauwaldschänke durch. Hier trafen wir uns mit den Teil-
nehmern der Veranstaltung des Pferdesportvereins Seifersdorf. 
Es war wieder ein schönes Erlebnis, die geschmückten und he-
rausgeputzten Gespanne ankommen zu sehen. Als besonderen 
Höhepunkt hatte der Pferdesporttrainer Walter Höver eine Dres-
surdarbietung von zwei jungen Damen in historischen Gewän-
dern auf imposanten Friesenpferden vorbereitet. Dies, wie auch 
die musikalischen Darbietungen einiger Gespannführer hat allen 
Anwesenden sehr gut gefallen und wir hinterließen den dringen-
den Wunsch, wiederkommen zu dürfen. Natürlich darf auch die 
gastronomische Betreuung des Teams um Peter Ziegs nicht uner-
wähnt bleiben. Auf der Wanderung durch den Stollberger Wald 
haben wir die immensen Sturmschäden des Vorjahrs gesehen. 
2018 mussten wir deshalb ja unsere Herbstwanderung absagen, 
weil alles kreuz und quer lag. Jetzt ist zwar schon vieles aufge-
räumt, aber man kennt sich fast nicht mehr aus im Wald.

Dann hatten wir am 12.10., dem Vorabend der Jahnsdorfer Kir-
mes, den Kirmestanz im Vereinssaal angesetzt. Eine schöne 
herbstliche Dekoration sorgte für die nötige Einstimmung und mit 
der musikalischen Umrahmung durch die Disko „Filou“ wurde 
es ein schöner Abend, auch durch die Animationen durch Mike 
Löffler. Dank der 25 ehrenamtlichen Helfer aus den Reihen des 
HV klappte auch die kulinarische Versorgung hervorragend. Eine 
Gruppe aus den Reihen des Carnevalvereins bot eine Probe ihres 
Repertoires an und begeisterte. Allen, die an der Veranstaltung 
teilgenommen hatten, hat es gefallen. Schade, dass nicht mehr da 
waren. Vielleicht sollten sich die Jahnsdorfer noch mehr das zwei-
te Oktoberwochenende als Termin für die Kirmes einprägen, auch 
wenn nicht mehr diese Schwärme von Gästen zu erwarten sind, 
die zum Kuchenessen vom Bahnhof die Straße aufwärts wandern.
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Als Preisrichter fungierten die Zuchtfreunde W. Franke,  
T. Kresse, A. Patzig und G. Krauss. Für ihre ruhige und sachli-
che Arbeit möchte ich mich bei dieser Gelegenheit recht herz-
lich bedanken. Nicht versäumen möchte ich, nochmals den 
Gewinnern von Ehrenpreisen herzlich zu gratulieren und al-
len anderen Züchtern, welche mit ihrer Teilnahme die Ausstel-
lung bereichert haben, meinen Dank auszusprechen.
Ein Dank gilt weiterhin den über 36 Firmen und Institutio-
nen, die es neben den Vereinen und Züchtern mit ihren Spen-
den ermöglichten, für die Preisgestaltung der besten Züchter 
attraktive Preise und eine lukrative Tombola für unsere Gäs-
te zu gestalten. Die gastronomische Betreuung unserer Besu-
cher wurde wieder in eigener Regie organisiert. Diese und die 
Tombola wurden im Wesentlichen durch unsere Züchterfrau-
en und passiven Mitglieder sichergestellt. Dafür gilt ebenfalls 
mein besonderer Dank. Auch alle anderen beteiligten Helfer, 
ob bei der Vorbereitung oder unmittelbaren Durchführung 
der Schau, verdienen Anerkennung und ein herzliches Dan-
keschön. Ein besonderer Dank gilt weiterhin der Gemeinde 
Jahnsdorf. Insbesondere möchte ich hier die Zusammenarbeit 
mit dem Bürgermeister, Herrn Spindler, und Frau Bischoff nen-
nen. Aber auch Frau Chr. Böhm möchte ich nicht unerwähnt 
lassen. Sie hat auch dieses Jahr die Preisvergabe vorgenommen 
und hat uns anschließend beim Abbau tatkräftig unterstützt. 
Bei aller Freude über den Erfolg diese Ausstellung, gibt es aber 
auch einen Wermutstropfen. Diese Schau war zugleich wahr-
scheinlich unsere letzte Ausstellung. Fast alle Gäste, Aussteller 
aber auch viele unserer Förderer bedauern diesen Schritt zu 
tiefst. Es gibt viele Gründe für diese Entscheidung. Hauptgrün-
de sind ein starker Mitgliederschwund in den zurückliegenden 
Jahren, eine zunehmende Alterung unserer Mitglieder und 
zugleich fehlender Nachwuchs, welcher auch bereit ist, neben 
der Pflege der Tiere, auch im Verein Verantwortung zu über-
nehmen. Im nächsten Jahr begeht unser Verein das 125-jäh-
rige Bestehen. Vielleicht finden sich wieder ein paar Freunde 
der Kaninchenzucht, welche sich unserem Verein anschließen 
möchten. Neben aller mit der Ausstellung verbundenen Arbeit 
haben wir im Verein auch ungezählte schöne Stunden gemein-
sam verbracht. Kurz nach unserer Schau, kam es, wie allen 
bekannt, zu dieser Brandkatastrophe in Seifersdorf. Das Mit-
gefühl unser Mitglieder zur Familie hat uns dazu bewogen, von 
den Einnahmen der Ausstellung 200 € auf das eingerichtete 
Spendenkonto der Gemeinde zu überweisen.

Peter Hofmann
Vorsitzender KZV S295

Neues aus unseren Kitas

Ein Ausflug ins Pflegeheim …
Am Mittwoch, dem 9. Oktober 2019, begaben sich die Hasen-
kinder auf einen Spaziergang, welcher sie in das Pflegeheim 
„Grüne Aue“ in Jahnsdorf führte. Dort angekommen wurden 
sie bereits freundlich vom Pflegepersonal und den Bewohnern 
in den Räumlichkeiten des Erdgeschosses empfangen.
Die Tische waren bereits vorbereitet. Wunderschöne Tier- 
und Landschaftsbilder sowie kleine ausgestanzte Motive war-
teten darauf, zu einem Platzdeckchen verarbeitet zu werden. 
Gemeinsam haben die Hasenkinder mit den Bewohnern des 
Pflegeheimes in einer entspannten Atmosphäre die Platzdeck-
chen gestaltet. Dabei haben sie sich gegenseitig sehr liebevoll 

25. Würschnitztalschau  
der Kaninchenzüchter

Der Kaninchenzüchterverein Leukersdorf organisierte für 
die Kaninchenzüchter der Region die 25. Würschnitztalschau 
seit der Wiederaufnahme dieser Schauform nach der Wie-
dervereinigung. Wie bereits im vergangenen Jahr, wo wir die  
25. Kreisschau ausrichten durften, war es auch diesmal wie-
der ein Jubiläum. Die Schau fand für uns Kaninchenzüchter 
wieder an einem sehr frühen Zeitpunkt in der Ausstellungs-
periode statt. Für viele Züchter war es der Höhepunkt ihrer 
Ausstellungstätigkeit im laufenden Zuchtjahr. Andere nutzten 
sie als erste Standortbestimmung für folgende Ausstellungen, 
wie zum Beispiel Kreis- und Bundesausstellungen oder der 
Landesrammlerschau im Januar. Leukersdorf war auch wieder 
ein Treffpunkt der Züchterschaft aus der nahen und weiteren 
Umgebung. Die am weitesten angereisten Besucher kamen da-
bei aus dem Raum Halle in Sachsen-Anhalt. Ergänzt wurde die 
Schau durch Gastaussteller aus Auerbach/Vogtland, Markneu-
kirchen, Adorf und Bergen im Vogtland, Zschocken, Meiners-
dorf und Zwönitz. Zu Züchtern dieser Vereine bzw. zum Ver-
ein Zschocken insgesamt pflegen wir schon über Jahre hinweg 
eine sehr gute Zusammenarbeit.

In Ergänzung unserer Schau konnten wir die Pilzberater Frau 
Colditz aus Stollberg und Herrn Gebert aus Lugau gewinnen. 
Sie zeigten eine umfangreiche Pilzausstellung, welche regel-
mäßig durch mitgebrachte Exemplare von Besuchern ergänzt 
wurde. Ein Pilzfreund kam dabei aus Olbernhau zu uns. So 
kamen ca. 120 Pilzarten zusammen. Von diesen waren jeweils 
ungefähr ein Drittel essbar, genießbar oder giftig. 
Zur Ausstellung wurden insgesamt 258 Kaninchen in 40 Ras-
sen und Farbenschlägen von 42 Ausstellern gemeldet. Bewährt 
hat sich auch diesmal wieder eine gemischte Schau mit Alt- 
und Jungtieren. 
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Neues aus der Kita „Bienenkorb“

Events am laufenden Band …

Abschlussfahrt der Vorschul-Hummel-Gruppe
Vom 30.09. bis 02.10.2019, viel früher 
als sonst, machten sich unsere Hum-
meln mit den Erzieherinnen Frau Ha-
lank und Denise Schwalbe auf, um 
das Waldschulheim Conradswiese in 
Lauter-Bernsbach zu erobern. Los ging 
es bereits um kurz nach halb acht und 
viele aufgeregte Kinder stiegen in den 
Bus von „Reisen mit Freunden“, der nach einigen Straßensper-
rungen und fehlenden Umleitungen das Waldschulheim dann 
doch noch gefunden hat. Nach der freundlichen Begrüßung 
durch Forstarbeiter Wolfgang und FÖJ´ler Niclas, mit denen 
wir den ersten Tag verbrachten, wurden die Zimmer besichtigt 
und verteilt. Dann hieß es, hauptsächlich für die beiden Erzie-
her, Betten beziehen … wobei einige Kinder schon zumindest 
bei den Kissen mithelfen konnten. Danach ging es in das span-
nende Schulzimmer: „Waldschulheim bedeutet nämlich eine 
Schule im Wald …“ Dort gab es viele interessante Dinge zu 
entdecken, wie z. B. ausgestopfte Tiere, die wie echt aussahen, 
wobei Marder, Igel, Mäusebussard, Rehkitz und Frischling be-
sonders beliebt waren. Nach einem leckeren Mittagessen, es 
gab Spaghetti und Tomatensoße, und einer halben Stunde Mit-
tagsruhe ging es endlich in den Wald. Trotz leichten Regens 
gab es viel zu entdecken, z. B. eine Spechthöhle und wir lern-
ten, wie man das Alter eines Baumes bestimmen kann. Man-
che konnten fehlerfrei 33 Jahresringe zählen.

Da unser Nathan an diesem Tag 6 Jahre alt wurde, gab es am 
Nachmittag noch eine zünftige Geburtstagsfeier. Er hatte mit 
seiner Mama extra Muffins für uns gebacken. Vom Waldschul-
heim gab es eine tolle Kerze, die aus einem Ast gebastelt war. 
Ein Blick aus dem Fenster verriet, dass es nicht mehr regnete 
und wir konnten den wunderschönen Spielplatz in Beschlag 
nehmen … Nach dem Abendbrot durfte sich unser Geburts-
tagskind noch etwas wünschen … Ohne zu zögern kam die 
Antwort: eine Nachtwanderung!!! Schnell wurden die Ta-
schenlampen geholt, die Regensachen angezogen und da wur-
den manche doch etwas nachdenklich … wegen vermeintlicher 
Geister … Aber mutig voran und dicht an die Erzieherinnen ge-
drückt ging es los … mit den Lampen und dem aufgeregten Ge-
schnatter haben wir sicher alle Tiere und Geister vertrieben …
Am zweiten Tag begrüßte uns blauer Himmel und Niclas und 
Maik waren heute unsere Begleiter. Eine interessante Wald-
wanderung, ausgerüstet mit Pilzbuch und Spiegeln, war ge-
plant. Mit den Spiegeln konnten wir Bäume und uns selbst 
auf dem Kopf stehen sehen und wer ganz viel Geduld und 
Phantasie hatte, entdeckte hinter den Bäumen auch ab und 
zu einen Waldkobold mit grünen Haaren und vier Fingern …  

unterstützt. Es sind viele interessante Gespräche zwischen 
den Kindern und den Bewohnern entstanden. So erzählten die 
Hasenkinder von Ihren Haustieren oder denen, die sie gerne 
einmal haben möchten und die Hausbewohner berichteten von 
ihren ehemaligen Haustieren. Zum Abschied erhielten die Kin-
der noch einen leckeren Orangensaft.

Als Dankeschön sangen die Hasenkinder den Bewohnern des 
Hauses ihr herbstliches Igellied vor.

Die Hasenkinder und Monique Meyer

Lina und Filou zu Besuch  
im Kindergarten …

Kinder und Hunde ziehen einander oft magisch an. Doch wie 
reagieren Kinder, wenn Sie auf dem Fußweg, dem Spielplatz 
usw. einen Hund sehen? Manche Kinder haben Angst und an-
dere wiederum gehen sehr aktiv auf diese Tiere zu. Aber was ist 
richtig und was falsch? Um das respektvolle Verhalten der Kin-
der gegenüber den Hunden zu fördern, haben wir eine Koopera-
tion mit der Hundeschule „mobilia“ aus Chemnitz geschlossen.

Am Freitag, dem 11. Oktober 2019, war es wieder einmal so 
weit. Die Hasen und Schmetterlinge haben das Kindertraining 
mit den beiden Schulungshunden Lina und Filou absolviert. 
Die Kinder haben viele Dinge zum richtigen Umgang mit Hun-
den erfahren, wie z. B.:
·  Rennt ein Hund auf uns zu, laufen wir nicht weg, sondern 

bleiben stehen.
·  Hunde mögen es gar nicht, wenn man ihnen am Fell oder an 

den Ohren zieht.
·  Ein Leckerli wird mit der flachen Hand gegeben.
Wir hoffen damit einen aktiven Beitrag zur besseren Ver-
ständigung zwischen Kind und Hund leisten zu können!
Gleichzeitig möchten wir uns bei der Hundeschule „mo-
bilia“ für das kostenfreie Kindertraining bedanke und 
freuen uns weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit.

Die Kinder & das Team der Kita „Sonnenschein“
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Aktuelles aus der Grundschule

und dem Schulhort

Bei uns ist immer etwas los
Unter diesem Motto möchten wir heute 
einmal berichten, was in den ersten 8 Wo-
chen des neuen Schuljahres – bis zu den 
Herbstferien - an unserer Grundschule al-
les auf dem Plan stand. Neben dem regulä-
ren Unterricht und den zahlreichen Ange-
boten aus dem Ganztagesangebot und den 
Arbeitsgemeinschaften passierte noch eine 
ganze Menge mehr:
• Radfahrübung unserer Klasse 4 auf dem Verkehrsübungs-

platz Stollberg
• Busschule für die Klassen 1 und 4
• Teilnahme am Reiner-Pohl-Sportfest in Gornsdorf
• Tag des Schulsports (über den Crosslauf wurde bereits berichtet)
• Wahl und erstes Treffen unseres neuen Schülerrates
• Wandertag der Klasse 2a zum Heimatverein Jahnsdorf
• Wandertag der Klassen 3a und 3b zum Heimatmuseum 

„Knochenstampfe“
• Notfallübung/Alarmprobe
• Besuch einer Praktikantin vom 09.09. bis 13.09.2019 in der 

Klasse 2a
• Elternabende in den Klassen 1 - 4
• Durchführung einer schulinternen Fortbildung mit den Kol-

legen aus Neukirchen und Gornsdorf zum Thema „Richtig 
schreiben von Anfang an“

• Teilnahme an Elternabenden in den Kindertageseinrich-
tungen „Sonnenschein“ und „Bienenkorb“

D. Benndorf & das Kollegium der Grundschule „Tintenfass“

Herbstferien 2019
Da wir erst vor kurzem einen Steintisch be-
kommen haben, überlegten wir uns, in den 
Herbstferien ein Steinprojekt zu starten. Stei-
ne haben auf Kinder eine faszinierende Wir-
kung. Am ersten Tag sammelten wir bei einem 
kleinen Spaziergang verschiedene Steine. Dabei gab es zwei 
Auswahlkriterien: zum einen wurden Steine gesammelt, wel-
che am Steintisch bearbeitet wurden und zum anderen wurden 
Steine gesammelt, welche die Kinder nach ihrer Phantasie an-
malen konnten.

Dann legten wir ein Waldbild … vier Äste waren der Rahmen 
und dann wurden alle Fundstücke, wie Rinde, Moos, Pilze, 
Stöckchen, Blätter etc. kunstvoll eingefügt. Am Nachmittag 
durften wir ein Lagerfeuer errichten und selbst einmal probie-
ren, ein Streichholz zu entzünden. Wir merkten schnell, war-
um die großen Leute immer sagen, dass man mit Feuer nicht 
spielen darf… Es gab noch viel zu entdecken: ein Labyrinth 
aus Buchenhecken, ein Waldtelefon, eine Baum-Murmelbahn 
etc. Nach dem Vesper wollten aber alle wieder auf den tollen 
Spielplatz und sich nach Herzenslust austoben und ausprobie-
ren. Nach dem leckeren Abendbuffet und Duschen schauten 
wir uns noch drei kleine Geschichten vom kleinen König an 
und nach der Gute-Nacht-Geschichte waren alle nach 10 Mi-
nuten eingeschlafen. Am Mittwoch hieß es leider schon wie-
der Koffer packen, aber im Schulzimmer gab es noch einige 
Überraschungen. Wir bastelten noch ein Herbstbild für unsere 
Eltern, lernten noch Verschiedenes über den Wald und erhiel-
ten alle noch ein Waldmalbuch, mit dem wir unser Wissen im 
Kindergarten noch einmal anwenden können. Zum Schluss 
konnte jeder mit einer Kastanie, die in einen Kasten mit roten, 
gelben oder grünen Öffnungen eingeworfen wurde, entschei-
den, ob es im sehr gut, ein bisschen oder gar nicht gefallen hat 
… alle Kastanien landeten im grünen Fach!!! Es war ein wun-
derschöner und für alle unvergesslicher Ausflug …

Auftritt der Käferkinder beim Reitfest  
in Seifersdorf

Trotz Regenwetter sind wir 
der Einladung von Karla Sei-
fert gefolgt, die uns fragte, ob 
wir zum Reitfest in Seifers-
dorf am 5. Oktober 2019 ein 
kleines musikalisches Pro-
gramm vorführen können. 
Die Käfergruppe hat sich mit 
Simone Friedrich und Tim 
Knopf darauf vorbereitet und 
einige schöne Herbstlieder 
und Gedichte einstudiert. 
Dick angezogen und in Re-
genkleidung kamen die Kinder in Begleitung ihrer Eltern zum 
Reitplatz und führten ihr Programm vor einem zwar kleinen, 
dafür aber umso feineren Publikum auf. Als zum Abschluss 
noch das „Steigerlied“ angestimmt wurde, war ihnen großer 
Applaus sicher … Sie verdienten sich von der Bäckerei Seifert 
einen großen Schokokuchen und eine große Kiste mit nachhal-
tigen und gesunden Lebensmitteln, die wir dann in der Folgewo-
che zu unserem Lampionfest in einer Gemüsesuppe verkochten. 
Danke an alle Eltern, die sich trotz des schlechten Wetters auf-
gemacht haben und Danke an die Organisatoren. Von unserem 
Lampionumzug berichten wir euch beim nächsten Mal …

Bis bald sagen die Kinder und das Team der Kita „Bienenkorb“ 
aus Leukersdorf

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 6. Dezember 2019

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Dienstag, der 26. November 2019
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Am Dienstag besuchten wir den Steinmetz Scheunert in Stoll-
berg. Er stellte uns seinen interessanten Beruf vor. Anschlie-
ßend stellten die Kinder ein Teelicht aus Sandstein her, wel-
ches sie mit nach Hause nehmen konnten. Außerdem wurden 
wir auch noch mit Getränken und Obst versorgt und möchten 
uns an dieser Stelle ganz herzlich für den gelungenen Vormit-
tag bedanken. Leider machte uns das Wetter am nächsten Tag 
einen Strich durch die Rechnung und so fiel unsere geplante 
Wanderung zum Leukersdorfer Steinbruch buchstäblich ins 
Wasser. Doch wir hatten noch unsere Steine, welche dann von 
den Kindern bemalt wurden. So entstanden Kunstwerke mit 
kleinen Botschaften und kleine „Edelsteine“. Wer natürlich 
selbst wertvolle Steine besaß, konnte sie mitbringen und in ei-
ner kleinen Ausstellung auslegen. Dazu wurden noch Informa-
tionen zu den Steinen ausgedruckt und dazugelegt.
Zum Abschluss der Projektwoche wurde es noch einmal künst-
lerisch. Aus Mosaik- oder Ziersteinen konnten die Kinder Un-
tersetzer in einen Holzrahmen kleben.
Die zweite Ferienwoche begann mit lustigen Spielen in der 
Turnhalle. Passend zur Jahreszeit entstanden am Dienstag und 
Donnerstag aus Gläsern und Flaschen wunderschöne Vogel-
scheuchen. Einige Kinder wanderten am Dienstag in den na-
hegelegenen Wald und konnten sich dort richtig austoben.
Am Mittwoch hatten wir Be-
such von der Bibliothekarin 
Frau Geißler. Für die Kinder 
der ersten und zweiten Klasse 
hatte sie den Wortschlucker 
„Willibald“ mitgebracht. Die-
ser sammelte verrückte Wör-
ter, aus denen später eine lusti-
ge Geschichte erfunden wurde.
Die Kinder der dritten und 
vierten Klasse erfanden selbst 
ein Comic und gestalteten es.
Ausgeruht kann nun der 
Schulalltag wieder starten.

Wichtiges:
• Hortkinderratswahl am 08.11.2019
• Termine für die Altpapiersammlungen sind der 15.11.2019 

und der 22.11.2019.
• Auch 2020 findet wieder unsere Zirkusfreizeit in der zwei-

ten Winterferienwoche (17. – 21.02.2020) statt. Anmeldun-
gen können ab sofort bei Frau Schulze abgegeben werden.

• Am 13.06.2020 feiern wir 10 Jahre Schulhort Tintenklecks.

Team des Schulhortes „Tintenklecks“

Aktuelles aus dem 

Ev. Schulzentrum

Erntedank mal anders
Am Montag, dem 30.09.2019, platzte die Leukersdorfer Kirche 
fast aus allen Nähten, als sich knapp 300 Schülerinnen und 
Schüler und ca. 20 Lehrerinnen und Lehrer des Ev. Schulzent-
rums Leukersdorf zur Erntedank-Andacht um 8.00 Uhr trafen.
Wie jedes Jahr wurde die schön geschmückte Kirche mit wei-
teren haltbaren „Erntegaben“ bestückt, die an ein Heim in 
Tschechien gespendet werden. Doch diesmal finden Sie nicht 

die gewohnten Bilder von Kürbissen, Sonnenblumen und Nu-
deln, sondern einen Auszug aus dem Evangeliar von Echter-
nach (Luxemburg), ca. 1035. Wie kommt das?
Herr Vorberg, der Schulseelsorger, machte überraschenderwei-
se eine Heilungsgeschichte aus der Bibel (Lukas 17, 11 – 19) 
zum Gegenstand seiner Andacht. Wie ungewöhnlich! Jesus 
heilt dort zehn Männer mit einer ansteckenden Hautkrank-
heit, doch nur einer geht zurück zu ihm, lobt Gott lautstark, 
wirft sich vor Jesus nieder auf sein Gesicht und DANKT IHM.
Und auf einmal waren wir wieder mitten beim Thema! Bei 
Erntedank geht es letztendlich nicht nur um Nahrung, sondern 
um die Versorgung mit allem, was man zum Leben braucht: 
eine Stärkung an Körper, Seele und Geist. „Alles Gute kommt 
von oben!“ sagt der Volksmund und er hat Recht: Alles, was 
Gott uns gibt, ist gut und vollkommen. Er, der Vater des Lichts, 
ändert sich nicht; niemals wechseln bei ihm Licht und Finster-
nis (Jakobus 1,17).

Deshalb endete die Andacht mit einem kraftvollen Lied („My 
Lighthouse“) über Gottes Güte und Treue, der für jeden Men-
schen Wegweisung anbietet wie ein Leuchtturm auf der stür-
mischen See:

„My lighthouse, my lighthouse
Shining in the darkness. I will follow You
My lighthouse, my lighthouse
I will trust the promise
You will carry me safe to shore“

Benjamin Luft
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Kirchliche Nachrichten

Die Kirchgemeinde Jahnsdorf  
lädt ganz herzlich ein

10. November 2019
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Lobpreis
17. November 2019
09.30 Uhr Gottesdienst

anschließend Erinnerung an die Schrecken des 
Ersten + Zweiten Weltkrieges

20. November 2019, Buß- und Bettag
09.30 Uhr Missionsgebetsgottesdienst, mitgestaltet von der JG
24. November 2019, Ewigkeitssonntag
14.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen 

des letzten Jahres und anschließendem Kirchenkaffee
1. Dezember 2019, 1. Advent
09.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis
8. Dezember 2019, 2. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis
17.00 Uhr Adventskonzert zum 2. Advent mit dem Chor des 

Eurogymnasiums Waldenburg und dem Gesang-
verein Lichtenstein

Gottesdienste der Schwesterkirchgemeinden 
Erlbach-Kirchberg, Leukersdorf und Ursprung

10. November 2019
08.30 Uhr Predigtgottesdienst in der Lutherkirche Kirchberg
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Kirche Ursprung
11. November 2019, (Martinstag)
17.00 Uhr Familiengottesdienst in der Kirche Erlbach
17. November 2019
08.30 Uhr Predigtgottesdienst in der Kirche Ursprung
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Taufe in der Kirche 

Leukersdorf
20. November 2019, (Buß- und Bettag)
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Kirche Leukers-

dorf

24. November 2019, (Ewigkeitssonntag)
08.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Verlesung der Namen der 

verstorbenen Gemeindeglieder in der Kirche Ur-
sprung

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Verlesung der Na-
men der verstorbenen Gemeindeglieder in der 
Kirche Erlbach

14.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Verlesung der Na-
men der verstorbenen Gemeindeglieder in der 
Kirche Leukersdorf

1. Dezember 2019, (1. Adventssonntag)
10.00 Uhr Musikalischer Festgottesdienst mit Abendmahl 

in der Kirche Leukersdorf
8. Dezember 2019, (2. Adventssonntag)
10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Kirche Ursprung

Sonntag, 1. Dezember
Familie Voß
Fichtestraße 6
Montag, 2. Dezember
Junge Gemeinde im Pfarrhof
Meinersdorfer Straße 4
Dienstag, 3. Dezember
Bauernhof Familie Ziegs
Chemnitzer Straße 78
Mittwoch, 4. Dezember
Familie Markert
Grüner Winkel 1d
Donnerstag, 5. Dezember
Familie Peger
Thalheimer Straße 21a

Die nächsten Termine entnehmen Sie bitte der Dezem-
ber-Ausgabe.
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Umtauschgarantie
ohne Wenn und Aber

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

Bester Fachhändler
Spanien 2019

Sie erhalten 6 Weine aus Spanien � 0,75l/Fl. und zwei Gläser von Schott Zwiesel gratis dazu. Sollte ein Wein ausverkauft sein, behalten wir 
uns vor, Ihnen automatisch den Folgejahrgang oder einen mindestens gleich- oder höherwertigen Wein beizufügen. Den aktuellen Inhalt 
Ihres Pakets fi nden Sie unter www.vinos.de/spitzenwein. Dieses Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Versandkostenfrei innerhalb 
Deutschlands. Preise verstehen sich inklusive MwSt. Ihr Spanien-Wein-Spezialist Nr. 1: Wein & Vinos GmbH, Knesebeckstraße 86, 
10623 Berlin, Tel. 0800 31 50 60 8 (Mo-Fr 8-18 Uhr, S� 10-15 Uhr), zertifi zierter Bio-Fachhändler (DE-ÖKO-037).

Online: vinos.de/spitzenwein  Artikelnummer: 28540

GRATIS

6 Spitzen-Weine
zum halben Preis

JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: vinos.de/spitzenwein

29,90 €
6,64 €/l

statt 59,70 €

6 Flaschen +
2 Gläser

Ihr ROTWEIN�PAKET beinhaltet:
Faustino Tinto Crianz� 2016    
Kräftig, elegant und frisch. 7,95 €

Palador Crianz� 2016            
Perfekt gereifte Rioja-Crianza. 15,95 €

Clos Lupo Reserv� 2015   
Fruchtige und aromatische Reserva. 6,95 €

Enrique Mendoza Shiraz 2017 
Kräftig-würzig mit viel Charme. 14,95 €

Capote 2018
Temperamentvoll und mediterran. 5,95 €

Dos Puntos Tinto Organic 2018 
Beliebtester Bio-Rotwein. 7,95 €

50%
GEGENÜBER DEM

EINZELKAUF

SIE SPAREN

GRATISGRATIS

��
Suckling

��
Peñín

GOLD
Mundus

Vini

GOLD
Berl. Wein

Trophy

GOLD
Berl. Wein

Trophy
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Leukersdorfer Straße 10 | 09387 Jahnsdorf
Telefon: 0 37 21 / 26 35 -0 | www.procivitate.de

Pflegeheim Jahnsdorf

Perfekte Lichtstimmung im Bad Anzeige

Wer sich im Badezimmer wohlfühlen möchte, kommt um eine 
gute Beleuchtung nicht herum. Ideal ist eine Kombination meh-
rerer dimmbarer LED-Lichtquellen, die auch in ihrer Lichtfarbe 
verändert werden können. In schummrigem Licht wird die tägli-
che Hygiene im Badezimmer zur Herausforderung. Will man hin-
gegen im Bad mit einem Glas Wein und klassischer Musik ent-
spannen, setzt eine zu grelle Beleuchtung dem Wellness-Gefühl 
schnell ein Ende. Mehr als in anderen Wohnräumen sind im Bad 
die Anforderungen an gutes Licht besonders anspruchsvoll. Ein 
durchdachtes Lichtkonzept ist dabei mindestens genauso wich-
tig wie hochwertige Leuchten.
Lichtexperte Klaus Baulmann vom Leuchtenhersteller bpe:Licht, 
empfiehlt Entspannungs- und Funktionszonen unterschiedlich 
zu gestalten. Ein bis zwei Deckenleuchten mit einer Lichtaus-
beute von mindestens 300 Lux bilden hierfür die Basis. Diffus 
streuende Lampen, aus Opalglas oder hellem, mattem Kunst-
stoff eignen sich am besten, um das Licht im gesamten Bade-
zimmer gleichmäßig zu verteilen. Eine beidseitige, blendfreie 
Spiegelbeleuchtung ist dann die ideale Ergänzung. Sie verhin-
dert Schattenbildung im Gesicht und bietet genügend Helligkeit 
für die tägliche Kosmetik und Gesichtspflege.
Für entspannte Momente in Badewanne und Dusche sorgen 
dezente Lichtakzente in den Nassbereichen. Mit dimmbaren 
LEDs lässt sich die Lichtintensität je nach Bedarf variieren. 
Wahlweise sind gerichtete Spots oder Lichtelemente mit brei-
tem Abstrahlwinkel für eine gute Ausleuchtung erhältlich. Wer 
seinem Biorhythmus gerecht werden will, kann farblich verän-
derbare Lichtquellen verwenden. Diese sorgen etwa am Mor-
gen für hellweißes, belebendes Licht und abends für warmwei-
ßes, beruhigendes Licht. Im Badezimmer gelten die Regeln für 
Feucht-räume. Das bedeutet, dass rund um Wanne, Dusche 
und Waschbecken höchste Vorsicht beim Umgang mit Elekt-
rizität geboten ist. Genaueres steht in der DIN VDE 0100 Teil 
701. Auch Fachbetriebe können hier weiterhelfen. Hinzu kommt, 
dass LEDs elektronische Bauteile sind, die durch Feuchtigkeit 
zerstört werden können. Daher ist bei der Auswahl der LED-
Leuchten darauf zu achten, dass sie für die Verwendung in 
feuchter Umgebung geeignet sind. tdx

Foto: tdx/bpe:Licht
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Bäckerei Seifert
Inhaberin: Karla Seifert

Bäckerei in Familie seit 1878 –
140 Jahre
Hauptgeschäft: Neue Gasse 7, 09387 Leukersdorf, Tel. 03 71 / 22 17 78
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 5.00 – 18.00 Uhr Sa.: 5.00 – 11.00 Uhr

Unsere 
November-Angebote:

- Original Erzgebirgischer 
Rosinen- & Mandelstollen
- Oblatenlebkuchen und viele 
andere Weihnachtsgebäcke

ab 04.11.
- Stollenteigecken
- Bratapfelkuchen

ab 11.11.
- Eierlikörpfannkuchen

Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
www.alzheimer-forschung.de/stiftung

SB
04

– das ist unser Ziel. Wenn Sie als Stifter mit uns die Segel 
setzen wollen, rufen Sie uns an unter: 0211-83680630.

Gerne senden wir Ihnen unsere 
Broschüre zu. 

in eine
Zukunft ohne Alzheimer



Hotelfachfrau oder Rezeptionsmitarbeiter
sowie einen

Mitarbeiter für unser Hauskeeping

 Restaurant-/oder Hotelfachfrau und eine/-n
 Restaurant-/oder Hotelfachfrau und eine/-n

 Restaurant-/oder Hotelfachfrau und eine/-nWir suchen eine(n)

Restaurantfachfrau/Kellner    
Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe
im Früh- und Spätdienst sowie eine Mitarbeiterin für unser

Housekeeping (Reinigung) im Frühdienst

Ihr Medienberater vor Ort

Wolfgang Buttkus berät Sie gerne.
0151 23425046 | wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

Wir Wir Wir 
beraten Sie beraten Sie beraten Sie 

gerne!gerne!gerne!

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an Ihre Festtagsgrüße!

Anzeigenteil


